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Der Titel des neuen Ausstellungs-
kataloges. Blick in die neue Ausstellung des DCR (Foto: St. Layes).

Im kleinen Rahmen wurde die neue Ausstellung vergangene Woche eröff net. Das Foto 
zeigt v.r. Bürgermeister Ralf Hechler, Fotograf Thomas Brenner, Michael Geib (DCR), 
Grafi ker Norbert Roth und 1. Beigeordneter Marcus Klein (Foto: St. Layes).

Das Docu Center Ramstein zeigt seit der vergangenen Woche seine neue Sonderausstellung „Hängengeblieben/Stayed“. Im Mittelpunkt 
stehen Lebensgeschichten von Personen aus den USA, die aus unterschiedlichsten Gründen hier in Deutschland geblieben sind. Präsentiert 
werden 15 großformatige Hochglanzfotografi en von dem Kaiserslauterer Fotografen Thomas Brenner. Sie werden ergänzt um Texttafeln 
mit den jeweiligen Biografi en. Die Ausstellung ist zweisprachig. Zu der Ausstellung ist ein 36-seitiger zweisprachiger Katalog erschienen.

Hintergrund
Seit den frühen 1950er Jahren ist das US-Militär ins Rheinland-Pfalz präsent. Die Zahl der US-Bürger, die seither als Militärs, deren Angehö-
rige oder Zivilangestellte hier gelebt haben, geht in die Millionen. Zeitweise machten sie fünf Prozent der Gesamtbevölkerung in diesem 
Bundesland aus. Auch aktuell dürften es immer noch zwischen Vierzig- und Fünfzigtausend sein, die hier auf Zeit leben und arbeiten.

In den zurückliegenden Jahrzehnten sind, neben all jenen, die nach der Dienstzeit zurückgegangen sind, einige hiergeblieben. Genaue 
Zahlen und Hintergründe kennen wir aber bis heute nicht. Daher richtet das DCR in seinem neuen Ausstellungprojekt „Hängengeblieben“ 
ein erstes Augenmerk auf genau die Personen unter uns, die sich zum Bleiben in Deutschland entschieden haben. Ziel dabei war es, Men-
schen mit möglichst unterschiedlichen biografi schen Hintergründen und Erfahrungen zu fi nden.

Persönliche Interviews
Wie Michael Geib, Leiter des DCR, erläuterte, habe man in Einzelgesprächen versucht, etwas über die individuellen Lebenswege zu erfah-
ren. Was hat sie nach Europa geführt? Was waren ihre Beweggründe, ihre alte Heimat hinter sich zu lassen? Wie sind sie in der neuen 
Heimat Deutschland zurechtkommen? Was schätzen sie hier und was vermissen sie? Geib: „Auf Grundlage dieser sehr persönlichen Inter-

views hat der Fotograf Thomas Brenner dann entspre-
chend ausdrucksstarke Porträtstudien der jeweiligen 
Gesprächspartnerinnen und Gesprächspartner in 
dem entsprechenden Umfeld geschaff en.“
So sind am Ende 15 ganz persönliche Lebensge-
schichten in Bild und Wort entstanden. Sie erheben 
selbstverständlich keinen Anspruch auf Vollständig-
keit. Die unterschiedlichen Lebensschicksale wollen 
vielmehr auf ein spannendes und bisher kaum beach-
tetes Kapitel deutsch-amerikanischer Nachkriegsge-
schichte aufmerksam machen.

Öff nungszeiten
Die Eröff nung fand coronabedingt vergangenen Don-
nerstag, 9. September, im kleinen Kreise mit gelade-
nen Gästen statt. 
Öff nungszeiten der Ausstellung sind täglich von 
14-17 Uhr, außer montags. Der Eintritt ist frei. Bis 21. 
November 2021 ist die Ausstellung im Containerdorf 
des DCR an der Schernauerstraße zu sehen. Anschlie-
ßend wandert sie nach Kaiserslautern.
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 ■ Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Sprechzeiten: Sa. v. 9 – 12 Uhr, Sonn- u. Feiertag v. 11 - 12 Uhr
am 18.09./ 19.09. : Herr ZA Mario Wagner, Ramsteiner Straße 24
66877 Ramstein-Miesenbach, Telefon 06371 52513

 ■ Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Kusel/Landstuhl/Kaiserslautern
Der augenärztl. Bereitschaftsdienst Kusel/Landstuhl ist mit dem 
Notdienst Kaiserslautern zusammengeschlossen. Zu erfragen unter 
............................................................................................Tel.: 0631/ 89290929.

 ■ Ärztliche Bereitschaftspraxis (ÄBP)
Rufen Sie vor dem Besuch einer Ärztlichen Bereitschaftspraxis (ÄBP) 
immer zuerst den Patientenservice .........................................116 117 an!
ÄBP Landstuhl, Nardini Klinikum St. Johannis Landstuhl,
Nardinistr. 30, 66849 Landstuhl ..................................................Tel. 116117
Öffnungszeiten: 14-23 Uhr, Sa., So., Feier- u. Brückentag: 9-23 Uhr
ÄBP Kaiserslautern; Westpfalz-Klinikum Standort I,
Hellmut-Hartert-Str. 1, 67655 Kaiserslautern ........................Tel. 116117
Öffnungszeiten: Mo. 19 – Di. 7 Uhr, Di. 19 – Mi. 7 Uhr,
Mi. 14 – Do. 7 Uhr, Do. 19 – Fr. 7 Uhr, Fr. 16 – Mo. 7 Uhr
Feier- und Brückentag: Vorabend 18 Ihr – Folgewerktag 7 Uhr
ÄBP Kusel, Westpfalz Kusel, Westpfalz-Klinikum Stadnort II,
Im Flur 1, 66869 Kusel, Tel. 116117
Öffnungszeiten: Mo. 19 – Di. 7 Uhr, Di. 19 – Mi. 7 Uhr,
Mi. 14 – Do. 7 Uhr, Do. 19 – Fr. 7 Uhr, Fr. 16 – Mo. 7 Uhr
Feier- und Brückentag: Vorabend 18 Uhr – Folgewerktag 7 Uhr

 ■ Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst ist bei dem jeweiligen Haustierarzt zu 
erfragen.

 ■ Rettungsdienst und Krankentransport des DRK
Tel. 06371/19222
TelefonSeelsorge rund um die Uhr –
anonym, kompetent
Die TelefonSeelsorge ist ein niedrigschwelliges Gesprächs-, Bera-
tungs- und Seelsorgeangebot für alle Menschen in Lebenskrisen 
und belastenden Situationen. Sie ist gebührenfrei erreichbar unter 
den bundeseinheitlichen Rufnummern:
0800/ 1110111 und 0800/ 1110222
Oder als TelefonSeelsorge im Internet unter:
www.telefonseelsorge.de für Chat bzw. Email Beratung.

 ■ Seelsorge und Lebensberatung – ein christl. 
Beratungsdienst von Treffpunkt Seelsorge e.V. –

Terminvereinb.: 0700/ 23121139, Mo 16-19 Uhr, Mi 9-12 Uhr
 ■ Schwangeren- und Familienberatungsstelle

Sozialdienst katholischer Frauen Landstuhl
Kirchenstraße 53, 66849 Landstuhl, Telefon: 06371/ 2285, E-Mail: 
www.skf-landstuhl.de. Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 – 12.00 Uhr, 
Mo-Mi 14.00 – 16.00 Uhr, Do 14.00 – 18.00 Uhr.
Beratung und Hilfe in persönlichen, rechtlichen und finanziellen 
Fragen vor, während und nach einer Schwangerschaft.
Schwangerenberatung im Internet: www.beratung-caritas.de

 ■ Schwangeren-Beratungsstelle „Donum Vitae“
Schwangerschaftskonfliktberatung –
Schwangerensozialberatung –
Sexualpädagogik und -beratung – Familien- u. Paarbetreuung
Am Feuerwehrturm 6, Landstuhl, Tel. 06371/6196910
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Fr 8-12 u. 14-16 Uhr, Mi/Do 9-12 u. 15.30-18.30 Uhr

 ■ Drogen-Info-Telefon
des Pfalzklinikums für Psychiatrie und Neurologie:
Legale Drogen (Alkohol, Medikamente usw.) (06349) 900 2555
Illegale Drogen (Haschisch, Heroin usw.) (06349) 900 2525
Mo, Mi, Fr, 14.30-16 Uhr oder über Anrufbeantworter

 ■ Hotline „Ess-Störungen“
des Pfalzinstituts - Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,
Psychosomatik und Psychotherapie: (06349) 900 3333
Mo bis Do, 15-16 Uhr oder über Anrufbeantworter

 ■ Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“
Erreichbar unter: 0177 - 3053 160
E-Mail: erste-hilfekontakt@anonyme-alkoholiker.de

 ■ Krisentelefon für Kinder und Jugendliche
Hilfe rund um die Uhr – SOS Familienhilfezentrum Kaiserslautern
Telefon: 0631-316440

 ■ Deutscher Kinderschutzbund
Orts- u. Kreisverband Kaiserslautern-Kusel e.V.
Moltkestr. 8, 67655 Kaiserslautern, Tel. (0631) 240 44 - Fax 260 64

 ■ Kontakt- u. Beratungsstelle „Querbeet“
Landstuhler Str. 8A, Ramstein (Mehrgenerationenhaus)
Telefon: 063 71/5980838, Fax: 06371/5980836
E-Mail: querbeet@kaiserslautern-kreis.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr von 9 – 12 Uhr
Das aus verschiedenen Tätigkeitsfeldern bestehende Beraterteam 
bietet eine kostenlose und vertrauliche Beratung an. Weitere Infor-
mationen unter: www.kops-kl-de (Stichwort: Querbeet)

 ■ Deutsche Multiple-Sklerose Gesellschaft
Rheinland Pfalz e.V. Selbsthilfegruppe für Betroffene u. Angehörige.
Treffen: Jeden ersten Mittwoch eines Monats 18 - 20 Uhr.
Treffpunkt erfahren Sie auf der Homepage: www.s-l-d.jimdo.com
1. Kontakt 06385-993681 oder 06371-8381408.

 ■ Dienstbereite Apotheken
Der Bereitschaftsdienst beginnt immer um 8.30 Uhr und endet am 
folgenden Tag um 8.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Er ist 
unter folgenden Rufnummern zu erfragen: (im Internet: www.lak-
rlp. de), Deutsches Festnetz: 0180-5-258825-Postleitzahl (0,14 
€/Min.), Mobilfunknetz: 0180-5-258825-Postleitzahl (max. 0,42 
€/Min.). Also z.Bsp. für Hütschenhausen die 0180-5-258825-66882 
oder für Steinwenden, Kottweiler-Schwanden oder Niedermohr die 
0180 -5-258825-66879.

 ■ Apotheken-Bereitschaftsdienstplan
 ■ Notdienstplan vom 17.09.2021 bis 23.09.2021

Umkreis: 15 km für 66877 Ramstein-Miesenbach
Fr. 17.09.2021
Markt-Apotheke  ..............................................................Tel.: 06371/62009
Am Alten Markt 7, 66849 Landstuhl
Fackeltor-Apotheke  .....................................................Tel.: 0631/3703023
Pariser Str. 2, 67655 Kaiserslautern
Sa. 18.09.2021
Martins-Apotheke  ............................................................ Tel.: 06372/6810
Schulstraße 6, 66894 Martinshöhe
Adler-Apotheke Harenberg und Schmitt OHG .......Tel.: 06383/316
Hauptstr. 5 a, 66907 Glan-Münchweiler
So. 19.09.2021
Mühlbach-Apotheke  ....................................................... Tel.: 06372/1301
Kaiserstr. 73 d, 66892 Bruchmühlbach-Miesau
Apotheke an der Linde  ............................................Tel.: 0631/41464818
Dansenbergerstrasse 64, 67661 Kaiserslautern
Mo. 20.09.2021
Sonnen-Apotheke ............................................................. Tel.: 06372/6811
Kaiserstr. 99, 66892 Bruchmühlbach-Miesau
Di. 21.09.2021
Höhen-Apotheke  ............................................................... Tel.: 06371/3324
Hauptstr. 43 a, 66851 Queidersbach
Herrenberg-Apotheke  .................................................... Tel.: 06385/1444
Hauptstr. 104, 66879 Reichenbach-Steegen
Mi. 22.09.2021
Löwen-Apotheke  .............................................................Tel.: 06371/50201
Landstuhler Str. 25 a, 66877 Ramstein-Miesenbach
Martins-Apotheke ............................................................. Tel.: 06372/6810
Schulstraße 6, 66894 Martinshöhe
Do. 23.09.2021
Kranich-Apotheke .....................................................  Tel.: 06372-9969798
Hauptstraße 119, 66882 Hütschenhausen
Liebig-Apotheke ................................................................ Tel.: 0631/67067
Schneiderstr. 8, 67655 Kaiserslautern
Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen 
Änderungsservice.

Notfalldienste
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 ■ Wichtige Kontaktdaten
Notruf Polizei ............................................................................ 110

Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst................................... 112

Polizeiinspektion Landstuhl .................................. 06371 / 92290

Stadtwerke Ramstein-Miesenbach GmbH ..............06371 / 592-330
.............................................................................................Fax: 06371 / 592-303

zuständig für die
Wasserversorgung in der Verbandsgemeinde

Stromversorgung in Ramstein-Miesenbach, Hütschenhausen, Kat-
zenbach, Spesbach, Niedermohr und Schrollbach

Gasversorgung in Ramstein-Miesenbach und der OG Niedermohr

Entstörungsdienst
24-Std.-Service: ............................................................................06371/70710

Breitbandversorgung
in Ramstein-Miesenbach, Kottweiler-Schwanden und den Ortstei-
len Spesbach und Katzenbach:  .........................................06371/592-317

Stadtwerke Kaiserslautern Versorgungs-AG
(zuständig für die Gasversorgung in Hütschenhausen, Spesbach 
und Katzenbach)
Störungsdienst .................................................................... 0631 / 8001-2222
Kostenlose Notfallnummer ................................................... 0800/8456789

Pfalzgas GmbH Frankenthal
(zuständig für die Gasversorgung in Kottweiler-Schwanden, Stein-
wenden, Weltersbach und Obermohr)
Störungsannahme rund um die Uhr ................................. 0800/1003448

Pfalzwerke Netz AG NT Saarpfalz
(zuständig für die Stromversorgung in Kottweiler-Schwanden, 
Obermohr, Reuschbach, Steinwenden und Weltersbach)
während der Geschäftsstunden .............................................06372/91160
................................................................................................. Fax 06372/911620
Stromentstörung ...................................................................... 0800/7977777

Störungsdienst Kanalnetz
Bei Störungen im Bereich des Kanalnetzes/Kläranlage zu Geschäfts-
zeiten 06371 / 592474 oder 592475 oder 24-Stunden-Störungs-
dienst 0170 3122 734

Congress Center Ramstein

Service-Center mit
Geschäftsstelle .............................................06371/592-222
Vorverkauf .....................................................06371/592-220

Service-Punkt „Rheinpfalz“
Postagentur Mo. - Fr. 9.30 – 12.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr
Die Postagentur ist auch samstags von 9.30 bis 12.30 Uhr geöffnet.
Stadtbücherei, Am Neuen Markt 4,
66877 Ramstein-Miesenbach  ............................................06371/592-221
Öffnungszeiten:
Mo. 14.00 – 18.00 Uhr,
Di. u. Mi. 8.30 – 12.30 Uhr, Do. u. Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

 ■ Öffnungszeiten INFO-Center  
und VRN-Mobilitätszentrale

Das INFO-Center mit Fahrkartenverkauf im Verkehrsverbund 
Rhein-Neckar (VRN) im Congress Center Ramstein (CCR) ist wie die 
Geschäftsstelle des CCR an allen Wochentagen von Mo.-Fr. 9.30 - 
12.30 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr geöffnet, Tel. 06371/592220

 ■ Freizeitbad AZUR
Schernauer Straße
66877 Ramstein-Miesenbach .....................06371/71500
Hallenbad und Sauna sind geöffnet.
Öffnungszeiten Hallenbad: Montag 13.00-21.00 
Uhr, Dienstag - Samstag 10.00-21.00 Uhr, Sonntag u. 

Feiertage 09.00-21.00 Uhr
Öffnungszeiten Sauna: Montag - Donnerstag 16.00-21.30 Uhr, Frei-
tag 14.00-21.30 Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertage 10.00-21.30 Uhr

 ■ Sauna- und Wellnessanlage Cubo
Kontakt:
Kaiserstraße 126, 66849 Landstuhl
E-Mail: cubo@landstuhl.de
Telefon 06371 - 130571

Öffnungszeiten:  
Mo. – So. 10.00 – 15.00 Uhr und 16.00 – 21.00 Uhr

 ■ Sprechstunde Revierförster
Die Telefonsprechstunden von Revierleiter Leßmeis-
ter sind immer mittwochs von 14.00 bis 15.00 Uhr. 

Die Telefonnummer lautet 06383-4865780.
Wegen der Kontaktbeschränkungen bleibt es vorerst bei den Tele-
fonsprechstunden. Für dringende Fälle stehen die Kollegen/innen 
am Forstamt Otterberg zur Verfügung, Tel. 06301-79260.

 ■ Docu Center Ramstein

Dokumentations- und Ausstellungszentrum zur 
Geschichte der US-Amerikaner in Rheinland-Pfalz

Schernauer Straße 46, 66877 Ramstein-Miesenbach
Tel. 06371-838005, E-Mail: info@dc-ramstein.de
Öffnungszeiten: täglich (außer montags) 14.00 - 17.00 Uhr

 ■ Gemeindeschwester plus
Andrea Rihlmann, Fachkraft des Landkreises Kaiserslautern; Bera-
tung für Hochbetagte, Termine nach Vereinbarung.
Büro: Kaiserstraße 42 in Landstuhl,Telefon 0631 / 7105-333, Fax 0631 
/ 7105-94333, E-Mail: andrea.rihlmann@kaiserslautern-kreis.de

 ■ Ehrenamtlicher Besuchsdienst im Landkreis KL
Die Sprechstunden des Ehrenamtlichen Besuchsdienstes im Rat-
haus in Ramstein finden bis auf Weiteres nicht statt. Bei Fragen und 
Anliegen können Sie sich wenden an: Jutta Spies-Böckly, Tel. (0631) 
7105-353.

 ■ Caritas-Zentrum Kaiserslautern
Allgemeine Sozialberatung, Migrations- und Integrationsberatung, 
Schwangerschaftsberatung, Erziehungs-, Ehe- und Lebensbera-
tung, Suchtberatung, Mehrgenerationenhaus
Engelsgasse 1, 67657 Kaiserslautern, Tel. 0631/36 120 222,
www.caritas-kaiserslautern-zentrum.de und www.beratung-caritas.
de
Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst Westrich
Remigiusbergstraße 10, 66869 Kusel, Tel. 06381/99 611 47, E-Mail: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

 ■ Beratung im MGH  
des Vereins „Kaiserslautern inKLusiv“

Beratung für Menschen mit oder mit drohender Behinderung der 
„Ergänzenden unabhängigen Teilhabeberatung“ - EUTB - des Ver-
eins „Kaiserslautern inKLusiv e.V.“ jeden 3. Dienstag im Monat von 
13.30 - 15.30 Uhr im Mehrgenerationenhaus (MGH) Ramstein, Land-
stuhler Str. 8a, Tel. 0157 725 246 45

 ■ DRK Betreuungsverein Landstuhl
Beratungsstelle für rechtliche Betreuung und Vorsorge
Kontakt: Frau Pfeffer-Kappler und Frau Dejon, Tel. 06371/9215-30
E-Mail: betreuungsverein@kv-kl-land.drk.de

Wichtige KontaKtdaten
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Ramstein-Miesenbach
Verbandsgemeinde

Verbandsgemeindeverwaltung
Telefon: 06371 592-0, Telefax: 06371 592-199

Sprechzeiten:
Mo. - Do. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr

Fr. 08.00 – 12.30 Uhr / Do. 13.30 – 18.00 Uhr
Internet: www.ramstein.de, E-Mail: info@ramstein.de

Amtliche Bekanntmachungen

Rathaus und CCR 
am Montagnachmittag geschlossen!

Wir bitten um Beachtung:
Das Rathaus der Verbandsgemeinde ist am kommenden Mon-
tagnachmittag, 20. September, ab 12.00 Uhr geschlossen.

Das Congress Center Ramstein (CCR) mit Vorverkauf, Geschäfts-
stelle, INFO-Center und Poststelle ist am Montagnachmittag 
ebenfalls ab 12.00 Uhr geschlossen.

Auch die Stadtbücherei im CCR bleibt am Kerwemontag 
geschlossen.

Stadtwerke am Montag geschlossen
Wegen einer betrieblichen Veranstaltung sind am Montag, den 
20. September 2021, die Stadtwerke Ramstein-Miesenbach 
GmbH ganztägig geschlossen.
Für Notfälle wählen Sie bitte die Nummer des Entstörungsdiens-
tes unter der Rufnummer 06371 70710.

Due to a company event, Stadtwerke Ramstein-Miesenbach 
GmbH will be closed all day on Monday, September 20, 2021.
For emergencies, please call our special service on 06371 70710.

Stadtwerke Ramstein-Miesenbach GmbH
gez. G. Leydecker, Geschäftsführer

Verbandsgemeinde 
Ramstein-Miesenbach 
 
 
 

Stellenausschreibung 
 
In unserem Jugend- und Familienbüro der Verbandsgemeinde ist zum 01.01.2022 eine Stelle in 
Vollzeit im Rahmen der Schulsozialarbeit zu besetzen. Der Einsatz erfolgt an der Realschule Plus Ramstein-
Miesenbach. 
Dafür suchen wir einen 
Sozialarbeiter, Sozialpädagogen, Pädagogen (Bachelor, Master, Diplom) (m/w/d) 
mit mindestens einjähriger Berufserfahrung. 
 
Wir erwarten 

• Engagiertes und selbstständiges Arbeiten, Lust auf die Weiterentwicklung des Projekts 
• Einfühlungs- und Durchsetzungsvermögen in der Arbeit mit Jugendlichen (10-18 Jahre) 
• Gute Office Kenntnisse und keine Scheu vor der Arbeit mit digitalen Medien 

Aufgabenschwerpunkte 
• Beratung und Begleitung von Schüler/innen und Eltern im Rahmen einer lösungsorientierten 

Einzelfallhilfe, Krisenintervention und individuellem Coaching 
• Planung, Organisation und Durchführung präventiver und lebensweltorientierter Projekte  
• Praxisanleitung von jungen Menschen im FSJ und Praktikum 
• Enge Zusammenarbeit mit Lehrkräften, der Schulleitung, sowie dem Jugendamt und den Beratungs- 

und Jugendhilfeeinrichtungen der Region 

Wir bieten 
• Vielfältiges, interessantes und verantwortungsvolles Aufgabenspektrum 
• Gründliche Einarbeitung sowie Unterstützung und fachliche Beratung 
• Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten im kollegialen Umfeld mit einem motivierten 

Team 

Es handelt sich um eine projektgebundene Stelle. Die Bezahlung erfolgt bei entsprechender Qualifikation 
nach Entgeltgruppe 11 b SuE TVöD. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf eine aussagekräftige Bewerbung 
bis zum 03.10.2021 an folgende Adresse: 

Verbandsgemeindeverwaltung   Onlinebewerbungen: 
Personalabteilung    info@ramstein.de 
Am Neuen Markt 6 
66877 Ramstein-Miesenbach 

Wahlbekanntmachung
I.

Am Sonntag, dem 26. September 2021, fi ndet die Wahl zum 20. Deut-
schen Bundestag statt.
Die Wahl dauert von 8 Uhr bis 18 Uhr.

II.
Die Ortsgemeinden Hütschenhausen, Kottweiler-Schwanden, Nie-
dermohr, Steinwenden und die Stadt Ramstein-Miesenbach bilden 
folgende Wahlbezirke:

Hütschenhausen
Die Ortsgemeinde Hütschenhausen ist in folgende 4 Wahlbezirke 
eingeteilt:
Wahlbezirk 101 Sporthalle, Marktstraße 12,

66882 Hütschenhausen
Wahlbezirk 102 Sporthalle, Marktstraße 12,

66882 Hütschenhausen
Wahlbezirk 201 Mehrzweckhalle Spesbach, Jahnstraße 2a, 

66882 Hütschenhausen
Wahlbezirk 301 Gasthaus Schöne (Saal), Brunnenstraße 12, 

66882 Hütschenhausen
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 15 Uhr im Bürgerhaus Hütschenhausen, Hauptstraße 74, 
66882 Hütschenhausen zusammen.

Kottweiler-Schwanden
Die Ortsgemeinde Kottweiler-Schwanden bildet einen Wahlbezirk.
Der Wahlraum wird in der Sulzbachhalle, Reichenbacher Straße 66c, 
66879 Kottweiler-Schwanden eingerichtet.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
um 15 Uhr im Sitzungssaal des Gemeindehauses, Reichenbacher 
Straße 66, 66879 Kottweiler-Schwanden zusammen.

Niedermohr
Die Ortsgemeinde Niedermohr bildet einen Wahlbezirk.
Der Wahlraum wird in der Mehrzweckhalle, Schulstraße 11, 66879 
Niedermohr eingerichtet.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
um 15 Uhr im Bürgersaal der Mehrzweckhalle Niedermohr, Schulst-
raße 11, 66879 Niedermohr zusammen.

Ramstein-Miesenbach
Die Stadt Ramstein-Miesenbach ist in folgende 6 Wahlbezirke einge-
teilt:
Wahlbezirk 101 � Congress Center Ramstein, Am Neuen Markt 4, 
66877
Ramstein-Miesenbach
Wahlbezirk 102 Congress Center Ramstein, Am Neuen Markt 

4, 66877 Ramstein-Miesenbach
Wahlbezirk 103 Sporthalle Wendelinusschule, Nollstraße 32, 

66877 Ramstein-Miesenbach
Wahlbezirk 104 Sporthalle Wendelinusschule, Nollstraße 32, 

66877 Ramstein-Miesenbach
Wahlbezirk 201 Turnhalle, Am Kiefernkopf, 66877 Ramstein-

Miesenbach
Wahlbezirk 202 Turnhalle, Am Kiefernkopf, 66877 Ramstein-

Miesenbach
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 15 Uhr im Congress Center Ramstein, Am Neuen Markt 4, 
66877 Ramstein-Miesenbach zusammen.

Steinwenden
Die Ortsgemeinde Steinwenden ist in folgende 3 Wahlbezirke einge-
teilt:
Wahlbezirk 101 Schulsporthalle, Goethestraße 1, 66879 Stein-

wenden
Wahlbezirk 201 Dorfgemeinschaftshaus, Kirchenstraße 4, 

66879 Steinwenden
Wahlbezirk 301 Sporthalle, Bergstraße 5, 66879 Steinwenden
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
um 15 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Steinwenden, Turmstraße 3, 
66879 Steinwenden zusammen.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der 
Zeit vom 30. August 2021 bis 5. September 2021 übersandt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat.
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Feuerwehr der Verbandsgemeinde

Feuerwehreinsatz
Wir waren seit dem 01.01.2021 167 x im Einsatz
12.09. 09:27 First Responder Einsatz, Unterstützung, Stein-

wenden
Nächste Termine:
Übungsabende finden jeden Freitag in der Zeit von 20 Uhr und 22 
Uhr statt. www.feuerwehr-ramstein.de

Kreisverwaltung Kaiserslautern

U18-Wahl im Landkreis Kaiserslautern
Die Wahl für Jugendliche

Der Landkreis Kaiserslautern führt zum ersten Mal eine U18-Wahl 
zur Bundestagswahl durch, die 9 Tage vor der regulären Wahl abge-
schlossen sein muss. Sie ist ein Teil im Landkreis des vom Ministe-
rium für Familie, Frauen, Jugend, Integration und Verbraucherschutz 
Rheinland-Pfalz geförderten Projektes „JES-Jung.Eigenständig.Stark“. 
Dadurch sollen junge Menschen unter 18 Jahren an die politische Bil-
dung heran geführt werden und die Möglichkeit haben, die Stimme 
der jungen Menschen kund zu tun, um auch der Politik die Rück-
meldung zu geben, in welchem Maß die Parteien die Interessen der 
Jugendlichen vertreten.
Die U18-Wahl wird gefördert durch die Bundeszentrale für politische 
Bildung und durch das Ministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (nähere Infos über www.u18.org). Weitere Möglichkeiten für 
Jugendliche zur Information über die Wahl und die Parteien: www.
wahl-o-mat.de oder über
www.actionbound.com/bound/U18LandkreisKaiserslautern.
In der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach gibt es fol-
gende Wahlbüros vom 13. – 17.09.2021:
Realschule plus Ramstein-Miesenbach, Mehrgenerationenhaus 
(MGH) Ramstein-Miesenbach
Weitere Fragen gerne an petra.brenk@kaiserslautern-kreis.de oder 
0176-10043893.

Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Wir gratulieren

Wir gratulieren!
Ramstein-Miesenbach, ST Ramstein
19.09.: Karl Leicht  75. Geburtstag
22.09.: Michael Schedler  70. Geburtstag
Ramstein-Miesenbach, ST Miesenbach
18.09.: Walter Medias  70. Geburtstag
21.09.: Werner Höhn  75. Geburtstag
Goldene Hochzeit / 50. Hochzeitstag
Hütschenhausen, OT Hütschenhausen
17.09.: Hermann Jung und Helma Jung

Sonstiges

Bestellung zu Kommunalen 
Vollzugsbeamten

Zu Kommunalen Vollzugsbeamten und zu Hilfspolizeibeamten hat 
Bürgermeister Ralf Hechler vergangene Woche die beiden Mitar-
beiter der Verbandsgemeinde Bernd Brauer (Foto: vorne links) und 
Markus Urschel (rechts daneben) bestellt. Dazu hatten beide mehr-
wöchige Lehrgänge in der Polizeischule am Flugplatz Hahn sowie im 
Einsatztrainingszentrum der Landespolizei in Wittlich belegt und mit 
Erfolg ihre Abschlussprüfungen bestanden.

III.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalaus-
weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei 
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der 
Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der 
Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers 
einen Kreis für die Kennzeichnung,
b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung 
der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch die-
ser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelasse-
nen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für 
die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf dem 
linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welchem Bewerber sie gelten soll, und seine Zweitstimme in der 
Weise, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlrau-
mes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in 
der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar 
ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

IV.
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

V.
Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahl-
kreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-
kreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Verbandsgemein-
deverwaltung Ramstein-Miesenbach einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebe-
nen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag ange-
gebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle 
abgegeben werden.

VI.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich 
hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist 
auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Abs. 5 des Bundes-
wahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer 
im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt.
Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Ramstein-Miesenbach, den 16. September 2021
Verbandsgemeindeverwaltung Ramstein-Miesenbach

gez. Ralf Hechler
Bürgermeister
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Schwangerschaftsberatung: Die offene Sprechstunde der Schwan-
gerschaftsberatung des Sozialdienstes katholischer Frauen (SkF) 
findet momentan nicht statt. Lediglich im Notfall kann eine Bera-
tung im Beratungsraum unter den vorgeschriebenen Abstands- und 
Hygienemaßnahmen, erfolgen. In der Regel werden jedoch Bera-
tungsgespräche in der Beratungsstelle in Landstuhl vereinbart. Ter-
minvereinbarung bei Nina Lambrecht, Tel. 06371 2285.
Babyladen: Jeden 2. und 4. Mittwoch ist der Babyladen im MGH 
von 10-12 Uhr geöffnet. Am 4. Mittwoch im Monat steht auch eine 
Hebamme bei Fragen zur Verfügung. Frauen und Familien in einer 
schwierigen sozialen und finanziellen Situation haben hier die Mög-
lichkeit gegen eine freiwillige Spende Babykleidung bis Größe 104 
und Babyerstausstattung zu erhalten. Kleiderspenden in den Größen 
50 bis 104 können auch gerne zu den üblichen Öffnungszeiten im 
MGH abgegeben werden. Nähere Infos unter 06371 50438 (MGH) 
oder 06371 2285 (SKF). Der Babyladen öffnet wieder am Mitt-
woch, 29. September.
Selbsthilfegruppen:
Für suchtkranke Menschen: jeden Montag, 19.00 bis 20.30 Uhr.
Für depressive Menschen: in jeder ungeraden Woche donnerstags 
von 16.30 bis 19.00 Uhr.
Für Menschen mit Asperger-Syndrom und Angehörige: an jedem 1. 
Freitag des Monats von 18.00 bis 19.30 Uhr.
Patientenverfügung / Vorsorgevollmacht:
Frau Pia Griebel vom Pflegestützpunkt Weilerbach bietet wieder ab 
30. September eine Sprechstunde im MGH zum Thema Patienten-
verfügung, Vorsorgevollmacht und allen Fragen rund um Betreuung 
und Pflege an. Terminvereinbarung unter 0 63 74 / 9955156.

Spiele-Herbst 2021

Man könnte sagen der Spieleherbst beginnt mit „Stadt Land 
spielt“ Anfang September. An vielen Orten spielen Menschen 
zusammen neue und alte Gesellschaftsspiele.
Seien es nun Würfelspiele, Kartenspiele wie Mau Mau, klassische 
Spiele wie Dame, Mühle, Schach, Pachisi, ein Spiel des Jahres oder 
Spiele pfälzischer Autoren.
Beim Spielecafé der Generationen, einem gemeinnützigen Verein 
aus Bayern, gibt es Tipps zum generationsübergreifenden Spielen.
Gerade klassische Spiele bieten sich an, um sie selber zu basteln, 
oder Regeln zu verändern. Hier gibt es viele Möglichkeiten kreativ 
zu gestalten.

Das Mehrgenerationenhaus ruft dazu auf, zu spielen, zu 
basteln, Regeln kreativ neu zu gestalten, und die Ergeb-
nisse, wenn gewünscht, zu teilen. Die Aktion läuft bis zum 
23.12.2021.

Das Mehrgenerationenhaus bietet auch an, nach Vereinbarung, die 
Werkstatt des Mehrgenerationenhauses für Basteleien zu nutzen.
Mehr Informationen zu einigen klassischen Spielen und deren 
Varianten, zu „Stadt Land spielt“, dem Spiel des Jahres und dem 
Spielecafé der Generationen unter
http://ebbesspielen.spiellokal.de/stadtlandspielt/spiel-
eherbst-2021/
Tipps und Vorschläge zum Basteln unter
http://ebbesspielen.spiellokal.de/gesellschaftsspiele/basteln-
rund-ums-gesellschaftsspiel/
oder als Informationsblatt direkt im Mehrgenerationenhaus.
#Spielherbst2021Pfalz

Sowohl Bernd Brauer als auch Markus Urschel wurden in den vergan-
genen Wochen bereits im Außendienst der Verbandsgemeinde mit 
eingesetzt. Nun sind sie, nach Abschluss der Zusatzausbildung, auch 
offiziell bestellte Vollzugsbeamte. Bürgermeister Hechler sowie der 1. 
Beigeordnete der Verbandsgemeinde, Marcus Klein, gratulierten den 
beiden Mitarbeitern und wünschten für ihren Dienstag alles Gute.

Neues aus dem Mehrgenerationenhaus

Ramstein-Miesenbach. Das Mehrgenerationenhaus (MGH) in 
Ramstein ist unter Einhaltung der entsprechenden Hygiene- und 
Abstandsregelungen wieder geöffnet. Aktuelle Informationen dazu 
und zu den stattfindenden Angeboten / Kursen / Veranstaltungen 
können telefonisch erfragt werden unter Tel. 06371 50438 oder auf 
der Homepage www.mgh-ramstein.de eingesehen werden.
Wir freuen uns, Euch alle wieder im offenen Treff begrüßen zu dürfen!
Wochenprogramm des MGH Ramstein
Hier das Wochenprogramm im Mehrgenerationenhaus in Ramstein, 
Landstuhler Straße 8 a (Tel. 06371 50438, E-Mail: susanne.wagner2@
cjd.de Homepage: www.mgh-ramstein.de):
Öffnungszeiten Offener Treff: Mo, Di, Do, Fr. von 14.30-17 Uhr.
Mi. geschlossen.
Hausaufgabenhilfe / Bewerbungen schreiben:
täglich zwischen 13 und 14.30 Uhr, aber auch noch während des 
Offenen Treffs möglich
Krabbelgruppe ab dem 6. Monat:
Immer am 1. Mittwoch im Monat von 10-11 Uhr im Nikolausraum. 
Keine Anmeldung erforderlich. Einfach am 7. Oktober, 4. November 
oder 2. Dezember vorbei kommen.
Musikalische Früherziehung:
Immer freitags nachmittags für Kinder zwischen 15 Monaten und 5 
Jahren (mit Elternteil). Nähere Infos und Anmeldung bei Galina Wal-
ter unter Tel. 06371 613568.
Flötenunterricht:
Für Kinder ab 5 Jahren bieten wir immer montags ab 16 Uhr sowohl 
Blockflöten- als auch Querflötenunterricht für Anfänger und Fortge-
schrittene an. Nähere Infos und Anmeldung bei Viktoria Walter unter 
0172 – 2653273.
Kinderchor Ramstein:
Probe für Kinder ab 5 Jahren: immer dienstags, von 17.30 bis 18.30 
Uhr. Weitere Infos bei Christina Staab unter 0171 8934795 oder 06371 
8383425.
Beratungsangebote:
Hartz IV-Sprechstunde -Gebührenfreie Erstberatung rund um Hartz IV
Frau Rebekka Haase bietet noch keine Sprechstunde bei uns im Haus 
an, sie ist aber telefonisch unter 06371-92262 oder per E-Mail unter 
info@feth-haase.de erreichbar.
„Querbeet“-Beratungsstelle des Kreises Kaiserslautern: Täglich 
zwischen 9 und 12 Uhr finden in verschiedenen Bereichen Beratun-
gen im MGH statt. Die Querbeet-Räumlichkeiten befinden sich im 
1. OG des MGH und sind über den Eingang Richtung Kindergarten 
erreichbar (Beschilderung „Querbeet“ folgen). Weitere Infos unter: 
06371 5980838 oder im MGH.
Silver Surfer: Ganz gleich, ob Sie einsteigen wollen oder schon fort-
geschritten sind, ob sie Fragen zu Laptop, Tablet oder Handy haben: 
Alle sind im Internet- und PC-Treff willkommen. All ihre Fragen wer-
den durch die bewährte 1:1 Betreuung individuell beantwortet. Es 
handelt sich hier nicht um einen PC-Kurs! Termine jeweils von 9.30 
Uhr bis 11.30 Uhr am 23.9., 5.10., 21.10., 2.11., 18.11. und 30.11. 
im MGH Ramstein, Landstuhler Str. 8a. Anmeldung unter 0 63 71 / 5 
04 38.
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Im Landkreis Kaiserslautern gibt es zwei dieser Annahmestellen 
und zwar am „Haus der Nachhaltigkeit“, Johanniskreuz 1a und 
am Naturfreundehaus „Finsterbrunnertal“. Dort stellt die Kreis-
abfallwirtschaft jeweils einen Container zur Verfügung, in dem 
auch größere Mengen der eingesammelten Abfälle entsorgt 
werden können. Vor Ort wird ein Plakat (s. Abbildung) auf die 
Abfallsammelstelle hinweisen.
Auf der Internetseite: https://hdn.wald.rlp.de/de/aktionen-projekte/
dreck-weg-tag/ finden Sie weitere Informationen über den Aktions-
tag – z. B. wo es weitere Abfallannahmestellen im Pfälzerwald gibt 
und was man bei der Aktion gewinnen kann.

Abstimmung  
zum Deutschen Engagementpreis startet
Mehrere Projekte aus der Westpfalz wurden für den vom Bun-
desministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend aus-
geschriebenen Deutschen Engagementpreis nominiert, teilt die 
CDU-Bundestagsabgeordnete Anita Schäfer mit. Darüber hinaus 
ruft Schäfer zur Online-Abstimmung über den mit 10.000 Euro 
dotierten Publikumspreis auf. Diese ist bis zum 20. Oktober 2021 
unter https://www.deutscherengagementpreis.
de/nc/publikumspreis/jetzt-abstimmen/ möglich.
„Das Engagement und die Ideen in unserer Region sind großartig 
und vielfältig! In jedem der nominierten Projekte entfaltet sich eine 
Fülle an bürgerschaftlichem Potential, das es wert wäre, ausgezeich-
net zu werden. Daher ermutige ich alle Bürgerinnen und Bürger im 
Wahlkreis, sich an der Abstimmung zu beteiligen“, erklärt Schäfer.
Aus der Westpfalz wurden folgende Projekte nominiert:
der Jugendstadtrat Pirmasens mit „PS-Clash: Politik aus der jungen 
Perspektive“
die integrative Kindertagesstätte St. Elisabeth aus Pirmasens mit 
„Sprache - das Tor zur Welt 2020“
BetterSkatepark4Pirmasens mit seinem gleichnamigen Projekt sowie 
der Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder, Stamm Kurpfalz in 
Ramstein mit „Pfadfinderzentrum wird klimaneutral“.
Insgesamt 573 engagierte Einzelpersonen, Initiativen, Organisati-
onen und Unternehmen wurden in diesem Jahr für den Deutschen 
Engagementpreis vorgeschlagen. Für den „Preis der Preise“ können 
ausschließlich die erstplatzierten Preisträgerinnen und Preisträger 
der mehr als 700 regionalen und überregionalen Engagementpreise 
in Deutschland vorgeschlagen werden. Die Preisverleihung findet 
am 2. Dezember 2021, zeitnah zum Internationalen Tag des Ehren-
amtes am 5. Dezember, in Berlin statt; je nach Pandemielage als Hyb-
rid- oder rein digitale Veranstaltung.

42. Hungermarsch 
mit reduziertem Programm

Im Gegensatz zu früheren Hungermärschen war der 42. Ökumeni-
sche Hungermarsch Landstuhl-Ramstein am vergangenen Sonntag 
eine „light“-Version. Nach dem ökumenischen Gottesdienst in der 
katholischen Pfarrkirche Hl. Geist in Landstuhl mit dem evangeli-
schen Pfarrer Urbatzka ging es zu Fuß an den Bismarckturm und 
zurück zum Abschluss bei Kaffee und Kuchen im und am Pfarrheim 
von Hl. Geist.
Grund die etwas „abgespeckte“ Veranstaltung war zum einen die 
Corona-Pandemie, die im vergangenen Jahr eine Wanderung gänz-
lich verhinderte, aber auch die Tatsache, dass inzwischen viele der 
langjährigen Aktivisten des Hungermarsches in die Jahre gekommen 
oder gar verstorben sind. Umso mehr freuten sich die rund 50 Teil-
nehmer am Gottesdienst über die Firmlinge aus Landstuhl, die sich 
mit viel Engagement im Gottesdienst und bei der Organisation betei-
ligten.

Babyladen im MGH ist geöffnet
Der Babyladen des SkF im Mehrgenerationen-
haus (MGH) in Ramstein ist - mit Hygienekon-

zept - geöffnet!
Öffnungszeiten sind am zweiten und vierten Mittwoch im Monat 
von 10 bis 12 Uhr.
Die nächsten Öffnungszeiten sind am
Mittwoch, 22. September, von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Der Zugang erfolgt über den seitlichen Eingang am Bolzplatz.

„Dreck-weg-Tag“:
2. Aktionstag im Pfälzerwald

Nach dem großen Interesse und Erfolg im vergangenen Jahr, ruft 
Landesforsten Rheinland-Pfalz für den 18. September unter dem 
Motto „Rein in den Wald, raus mit dem Müll“ wieder zu einem 
gemeinsamen Aktionstag im Pfälzerwald auf. Der diesjährige 
„Dreck-weg-Tag“ im Pfälzerwald findet am „World Cleanup Day“ statt. 
Er ist gleichzeitig ein Beitrag zur Anti-Littering-Kampagne „Müll nicht 
rum!“ des Umweltministeriums Rheinland-Pfalz.

Wer kann mitmachen?
Der Appell dieser Aktion richtet sich an die gesamte Bevölkerung 
und die Gäste im Biosphärenreservat. Er ist verbunden mit der Bitte, 
an den individuellen Lieblingsplätzen, an bevorzugten Wegen zu 
Ausflugszielen, an Waldparkplätzen, aber auch entlang von Jogging-, 
Rad- und Reitstrecken den Kleinmüll einzusammeln. Die Helfer*innen 
werden gebeten, eigene Handschuhe, Mülltüten und Greifzangen 
einzusetzen. Die Teilnahme ist freiwillig, muss nicht bei den Organi-
satoren angemeldet werden und geschieht auf eigene Gefahr. Die 
teilnehmenden Personen organisieren sich also völlig selbstständig 
und suchen diejenigen Wege und Plätze auf, die sie selbst für loh-
nend halten.
Wie wird der Müll entsorgt?
Idealerweise nehmen die Helfer*innen Kleinmengen der eingesam-
melten Abfälle in einem dafür geeigneten Behältnis mit nach Hause. 
Dort kann er soweit möglich getrennt und ansonsten über die Res-
tabfalltonne entsorgt werden.
Außerdem wurden die Dachverbände des „Pfälzerwald-Vereins“ und 
des Vereins „Die Naturfreunde“ im Vorfeld darum gebeten, Abfall-
sammelstellen an den jeweiligen Häusern einzurichten.
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Neue „Jahresmannschaft“ stellt sich vor
Ob Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ), Bundesfreiwilligendienst (BFD), 
Praxisphase des Studiums für Soziale Arbeit oder Berufspraktikum – 
jeden Sommer formiert sich eine neue Mannschaft, die dann für ein 
Jahr in den Ganztagsschulen in Hütschenhausen, der Wendelinus-
grundschule, der Realschule plus und im Jugendbüro mitarbeitet.
Der Leiter des Jugendbüros, Markus Gödtel, war am Donnerstag, den 
09. September mit allen im Rathaus zu Gast, wo Bürgermeister Ralf 
Hechler und der erste Beigeordnete Marcus Klein die hochmotivier-
ten jungen Leute begrüßten, ihnen für ihren Einsatz dankten und ein 
gutes Gelingen in ihrer Arbeit wünschten.

Von links nach rechts:  Marcus Klein (1. Beigeordneter), Daniel Strauß 
(RS+), Lisa-Marie Heinz (GS Spesbach/Hütschenhausen), Marco Zäuner 
(Jugendbüro), Niklas Ohnesorg (GS Ramstein), Kira Kaiser (RS+), Sina 
Sander (RS+), Markus Gödtel (Leiter Jugendbüro), Malwina Kerbel (GS 
Ramstein), Leon Schmitt (Jugendbüro), Jan-Eike Lang (GS Spesbach/
Hütschenhausen), Ralf Hechler (Bürgermeister) Nicht auf dem Foto: Sven 
Plunder (Feuerwehr)  Foto: J Schirra)

Sommerschule 2021
Auch in den diesjährigen Sommerferien organisierte das Jugendbüro 
im Auftrag der Verbandsgemeinde die Ferienschule im Gebäude der 
Realschule plus. Hier konnten SchülerInnen unter der Anleitung 
engagierter Freiwilliger die eine oder andere Lücke des Schulstoffes 
aufarbeiten.
Der Fokus lag dabei auf Mathematik und Deutsch. Es wurde aller-
dings auch eine gezielte Förderung in Französisch, Latein und Natur-
wissenschaften angeboten.
Zum Ende der beiden Sommerschulwochen besuchte der 1. Beige-
ordnete der Verbandsgemeinde, Marcus Klein das Team, bedankte 
sich für den Einsatz und überreichte ein kleines Präsent.
Von links nach rechts:
Alexandra Kogler, Daniel Bock, Fabian Dietrich, Elena Dreher, Mar-
cus Klein, Markus Gödtel, Marie Hüttenberger, Ole Huhn, Alexandra 
Baumgärtner

Foto: J. Schirra

Schwester Christella Emling, Dominikanerin in Landstuhl und seit vie-
len Jahren so etwas wie das Gesicht das Hungermarsches bedankte 
sich im Gottesdienst für die Mitarbeit sowie bei Pfarrer Urbatzka für 
die Ansprache über die Bedeutung des Lichtes. Sie konnte neben 
dem Schirmherrn der Veranstaltung, dem 1. Beigeordneten Uwe 
Unold, auch Stadtbürgermeister Ralf Hersina begrüßen.
Die Teilnehmer wurden vor der Kirche von der Trommelgruppe 
„Kunani“ begrüßt und auf den Weg zum Bismarckturm geschickt. 
Dort hatten die Firmlingen rund um den Turm Texte und Gedanken 
zum „Geist Gottes“ auf Plakaten festgehalten. Beim abschließenden 
Kuchenbuffet im Pfarrheim konnte Schwester Christella den Teilneh-
mern eine erfreuliche erste „Hochrechnung“ an Spenden präsentie-
ren: fast 6.000 Euro wurden für die drei Projekte in Bolivien, Ghana 
und Nigeria gespendet.

Jugend-Büro

Deutschkurse - Integrationskurse
Deutsch lernen – Deutsch trainieren

Das Erlernen der deutschen Sprache ist die Voraussetzung für eine 
gelungene Integration.
Jede/r ist willkommen – Anmeldung im Jugendbüro
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag:
09.00 Uhr – 10.00 Uhr
10.20 Uhr – 11.20 Uhr
Montag und Donnerstag:
16.15 Uhr – 17.45 Uhr

Beratung „Integrationskurse“
Jeden Dienstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr ist Frau Stefanie Cro-
nauer im Jugendbüro.
Alle Fragen und Anmeldemodalitäten für einen B1 – Integrationskurs 
beantwortet und erledigt sie während dieser Zeit.

Internationale Basketballgruppe
Die Internationale Basketballgruppe ist für alle Kinder und 
Jugendlichen ab 10 Jahren, die Lust haben, Basketball zu spielen.
Jeden Montag von 16 bis 17 Uhr in der Reichswald-Sporthalle der 
Realschule plus.
Leitung: Billy Jackson.
Aktueller Hinweis: Ab 15 Jahren wird ein negativer Corona-
test benötigt.

„Schach macht schlau“ für junge Leute
In unserem Kooperationsprojekt mit dem Schachclub Ramstein-
Miesenbach können junge Leute ortsnah das Schachspiel erler-
nen oder auch verbessern. Jede/r ist willkommen!
Ort: Veranstaltungsraum des Jugendbüro Steinwendener Str. 4
Zeit: jeden Dienstag 17.00Uhr bis 18.30Uhr
Leitung: Manuel Weller
Aktueller Hinweis: Ab 15 Jahren wird ein negativer Corona-
test benötigt.

SOS – Familienhilfezentrum  
rund um die Uhr erreichbar

Seit vielen Jahren arbeitet das Jugendbüro der VG sehr vertrau-
ensvoll und effektiv mit dem SOS Familienhilfezentrum in Kaisers-
lautern zusammen.
Das SOS-Familienhilfezentrum in Kaiserslautern ist auch in der 
aktuellen Situation besetzt. Für den Fall, dass der Stress in der 
Familie steigt und die Probleme zu viel werden sind wir rund um 
die Uhr telefonisch für Dich erreichbar.

Unsere Nummer lautet: 0631/ 316 440

Das FHZ hilft Kindern, Jugendlichen und Familien, die unter 
besonders schwierigen Bedingungen leben, von seelischer oder 
körperlicher Gewalt oder Vernachlässigung bedroht oder betrof-
fen sind oder die sexuelle Übergriffe erlebt haben.

Hinweis: Corona-Krise
Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des Corona-Virus´ 
nicht oder nur eingeschränkt hergestellt oder verteilt werden 
kann, haben wir alle Inhalte online freigeschaltet.

Das Team der LINUS WITTICH Medien KG

Nutzen Sie die Möglichkeit unter: ol.wittich.de 
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Blutspendetermin in Hütschenhausen

Der Ortsverein Moorbachtal e.V. des Deutschen Roten Kreuzes führt 
am Freitag, 24. September, im Bürgerhaus in Hütschenhausen, 
Hauptstraße 74, von 16:30 bis 19:30 Uhr einen Blutspendetermin 
durch.
Wir bitten Sie, sich einen Termin unter www.spenderservice.net / 
telefonisch unter 0800 119 4911 oder auch in der Blutspende-App 
zu reservieren, eine medizinische oder FFP2-Maske zu tragen und, 
wenn möglich, einen persönlichen Kugelschreiber mitzubringen.
Des Weiteren bitten wir Sie 1,5 - 2 Liter am Tag der Spende zu trinken 
und aus rechtlichen Gründen ihren Personal- und Blutspendeaus-
weis mit sich zu führen.
Aus aktuellem Anlass erhalten die Spender keinen Imbiss mehr vor 
Ort, sondern ein Lunchpaket zum Mitnehmen. Bleiben Sie gesund 
und hoff entlich sehen wir Sie bei der Blutspende!

Ihr DRK OV Moorbachtal e.V.

Förderverein der kommunalen Kita 
„Villa Kunterbunt“

Mitgliederversammlung
Zu seiner Mitgliederversammlung lädt der Förderverein der kommu-
nalen Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ am Donnerstag, dem 30. 
September, um 20 Uhr, ein. Die Versammlung fi ndet in der Kita 
„Villa Kunterbunt“, Jahnstraße 6 in Spesbach, statt. Folgende 
Tagesordnung ist vorgesehen:
Begrüßung, Bericht über das Geschäftsjahr, Kassenbericht, Entlas-
tung des Vorstands, Neuwahlen, Vorhaben im Jahr 2021/2022, Inves-
titionsvorhaben und -beschlüsse sowie „Verschiedenes“.
Zum Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ können im Vorfeld The-
menvorschläge per E-Mail an foerderverein_villakunterbunt@gmx.
de übermittelt werden.

Kottweiler-Schwanden
Gemeinde

Gabriele Schütz
Ortsbürgermeisterin

Bürgermeistersprechstunde:
jeden Montag von 18.00 bis 19.00 Uhr

im Bürgermeisterdienstbüro des Gemeindehauses.
Telefon 06371/57256 oder 0176/32621459

Amtliche Bekanntmachungen

Einebnung von Grabstätten auf 
den Friedhöfen der Ortsgemeinde 

Kottweiler-Schwanden
Da das Nutzungsrecht an nachfolgend aufgeführten Grabstätten 
abgelaufen ist und keine Nutzungsberechtigten mehr zu ermitteln 
sind, werden diese durch die Friedhofsmitarbeiter der Ortsgemeinde 
Kottweiler-Schwanden eingeebnet. Mit den Arbeiten soll ab dem 
04.10.2021 begonnen werden.

Hütschenhausen
Gemeinde

Matthias Mahl
Ortsbürgermeister

Bürgermeistersprechstunden:
Die Sprechstunden finden bis auf  Weiteres nur noch 

telefonisch unter der 0151 7085 2546
freitags von 17.30 - 18.30 Uhr statt.

Amtliche Bekanntmachungen

Einebnung von Grabstätten 
auf den Friedhöfen 

der Ortsgemeinde Hütschenhausen
Da das Nutzungsrecht an nachfolgend aufgeführten Grabstätten 
abgelaufen ist und keine Nutzungsberechtigten mehr zu ermit-
teln sind, werden diese durch die Friedhofsmitarbeiter der Ortsge-
meinde Hütschenhausen eingeebnet. Mit den Arbeiten soll ab dem 
04.10.2021 begonnen werden.
Die Absicht wird gem. § 23 der Friedhofssatzung der Ortsgemeinde 
Hütschenhausen bekannt gemacht.
Bei Beginn der Einebnungsarbeiten auf den Grabstätten noch 
befi ndliche Denkmäler, Grabzeichen, Anpfl anzungen u.ä. werden 
von der Gemeinde entfernt. Entschädigungsansprüche stehen den 
Nutzungsberechtigten nicht zu.
Friedhof Hütschenhausen
06/02/04 Christmann, Emilie u. Otto u. Gertrud
05/01/25 Bayer, Max u. Ottilie
10/02/04 Heinz, Ablbert
13/05/04 Klos, Herta u. Walter
09/01/01 Strack, Klaus u. Adolf u. Maria
10/03/03 Stuppy, Josef
02/08/11 Kamphausen, Alfons
07/05/02 Stenger, Heinrich u. Magdalena
13/01/09 Lang, Elisabeth
01/04/01 Laabs, Matha u. Franz u. Egon
Friedhof Katzenbach
03/03/08 Wagner, Georg u. Rosa
Friedhof Spesbach
02/02/01 Schäfer, Anna Cäcilia u. Eugen
05/01/17 Weis, Alfons
05/01/19 Jung, Magdalena
06/01/01 Taube, Hedwig
07/01/09 Kolnhofer, Ludwig

Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Polter-Brennholz 
aus dem Gemeindewald

Ab sofort kann Polter-Brennholz aus dem Gemeindewald bestellt 
werden. Das Holz wird auf Gemarkung Katzenbach bereitgestellt. 
Bedienung erfolgt im Rahmen zur Verfügung stehender Kontin-
gente sowie in Reihenfolge eingehender Bestellungen. Es können 
nur schriftliche Bestellungen angenommen werden. Bestellscheine 
und entsprechende Hinweise gibt es im Internet unter „Forstamt 
Otterberg Brennholzbestellung“ oder direkt am Forstamt Otterberg, 
Otterstraße 47, 67697 Otterberg.

gez. J. Leßmeister, Forstrevierleiter

www.wittich.de
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Auch in diesem Jahr richtet der SVK vom 17. bis 20. September die 
“Kottweiler-Schwandener Kerwe” aus. Die „Straußbuwe und -Strauß-
mäd“ um Armin und Pascal laden ein zur „Kerwered“ am Sonntag um 
15 Uhr!
Anschließend können Sie bei Kaffee und Kuchen das Spiel unserer 
D-Juniorinnen verfolgen.
Über die gesamte Kerwe wird die Messekonditorei Fettig Sie mit 
Süßigkeiten verwöhnen.
Besuchen Sie den SVK auch bei den Spielen, wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. Höfflichst bitten wir um die Beachtung der vorgeschriebe-
nen 3-G-Regeln.

Die Absicht wird gem. § 25 der Friedhofssatzung der Ortsgemeinde 
Kottweiler-Schwanden bekannt gemacht.
Bei Beginn der Einebnungsarbeiten auf den Grabstätten noch 
befindliche Denkmäler, Grabzeichen, Anpflanzungen u.ä. werden 
von der Gemeinde entfernt. Entschädigungsansprüche stehen den 
Nutzungsberechtigten nicht zu.
Friedhof Kottweiler
02/06/11 Müller, Annchen u. Doris

Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
entfällt

Am kommenden Montag, dem 20. September entfällt die Sprech-
stunde mit der Orsbürgermeisterin Gabriele Schütz. Ab Montag, 
dem 27. September findet die Sprechstunde zu den gewohnten 
Zeiten wieder statt.

Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Kerwe in Kottweiler-Schwanden
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
aufgrund Corona-Pandemie hat der 
Gemeinderat Kottweiler-Schwanden 
beschlossen, die Kerwe in ihrer traditionel-
len Form nicht abzuhalten. Trotzdem wird 
auch in Kottweiler-Schwanden ein Zusam-
mentreffen und Beisammensein am Kerwe-
wochenende möglich sein. Der Sportverein 
Kottweiler-Schwanden wird im Sportheim 
am neuen Kunstrasenplatz „Am Herzer-
kopf“ eine Bewirtung und musikalischer 
Umrahmung rund um die stattfindenden 
Kerwespiele ab Freitag, mit Kerwerede am 

Sonntag und einem Frühschoppen am Montag mit traditionellem 
Kerweessen anbieten. Ich bedanke mich ganz herzlich beim SVK für 
dieses Angebot und die außerordentliche Anstrengung.
Am Dienstagabend bietet der Vereinsring ab 17.00 Uhr rund um das 
Kelterhaus des Obst- und Gartenbauvereins das traditionelle Herings-
essen an. Anmeldungen bitte bei Werner Hektor, Tel.: 06371/50314.
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern ein schönes Kerwewo-
chenende.

Gabriele Schütz
Ortsbürgermeisterin

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige 
Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge 
höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Wartungsarbeiten 
im Stromversorgungsnetz in Obermohr

Die Pfalzwerke Netz AG teilen mit, dass dringende Erweiterungsmaß-
nahmen im Stromversorgungsnetz durchgeführt werden.
Diese Wartungsarbeiten werden ab

Montag, 20. September, bis Freitag, 24. September,
in der Zeit zwischen 8:00 Uhr und 16:00 Uhr in Obermohr erfol-
gen.
Die Stromversorgung wird mittels Ersatzstromaggregat gewähr-
leistet.
Eine Einspeisung aus Eigenerzeugungsanlagen ist während der 
Durchführung der Arbeiten nicht möglich.
Sie haben Fragen?
Für Rückfragen steht Ihnen die Hotline des Kundenservice unter der 
Telefon-Nummer 0621 585 2010 zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis,
Ihre Pfalzwerke Netz AG
Kurfürstenstraße 29, 67061 Ludwigshafen
Internet: www.pfalzwerke-netz.de
E-Mail: kundencenter@pfalzwerke-netz.de

Ramstein-Miesenbach
Stadt

Ralf Hechler
Bürgermeister

Rathaus Ramstein • Am Neuen Markt 6 • Zimmer 209
Telefon: 06371 592-102 • buergermeister@ramstein.de

Sprechstunde nach Vereinbarung

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Satzung 
der Stadt Ramstein-Miesenbach über 
den Erlass einer Veränderungssperre 

für den Geltungsbereich des 
Bebauungsplangebietes „Vitalisierung 

Innenstadt Ramstein
zwischen Rathausring, Bahnhofstraße, Schulstraße, 

Ottostraße und Mehrgenerationenhaus“
Auf Grund der §§ 14 und 16 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBI. I S. 3634), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. Juli 2021 (BGBI. 
I S. 2939), in Verbindung mit § 24 der Gemeindeordnung Rheinland-
Pfalz (GemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Januar 
1994 (GVBI S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1 und 4 des Geset-
zes vom 17. Dezember 2020 (GVBI. S. 728) hat der Stadtrat der Stadt 
Ramstein-Miesenbach in seiner öff entlichen Sitzung am 09.09.2021
folgende Satzung beschlossen:
§ 1
Sicherung der Bauleitplanung
Der Stadtrat der Stadt Ramstein-Miesenbach hat in seiner Sitzung 
am 09.09.2021 beschlossen, für die Innenstadt von Ramstein (siehe 
beiliegender Lageplan) einen Bebauungsplan der Innenentwicklung 
aufzustellen. Zur Sicherung der Planung wird für das in § 2 bezeich-
nete Verfahrensgebiet eine Veränderungssperre erlassen.
§ 2
Räumlicher Geltungsbereich
Die Veränderungssperre erstreckt sich auf das Gebiet des künftigen 
Bebauungsplanes „Vitalisierung Innenstadt Ramstein zwischen Rat-
hausring, Bahnhofstraße, Schulstraße, Ottostraße und Mehrgenerati-
onenhaus“. Der Geltungsbereich der Veränderungssperre ist in dem 
beiliegenden Lageplan gekennzeichnet, er umfasst eine Fläche von 
ca. 11,8 ha.

Niedermohr
Gemeinde

Uli Zimmer
Ortsbürgermeister

Bürgermeistersprechstunde:
Ort und Zeitpunkt nach

tel.  Vereinbarung unter 06383 949073 o. 0177/5566055
oder buergermeister@niedermohr.de

App der Ortsgemeinde im Google Playstore unter: Niedermohr 
Anmeldung zum Newsletter auf der Homepage.

Amtliche Bekanntmachungen

Einebnung von Grabstätten 
auf den Friedhöfen 

der Ortsgemeinde Niedermohr
Da das Nutzungsrecht an nachfolgend aufgeführten Grabstätten 
abgelaufen ist und keine Nutzungsberechtigten mehr zu ermitteln 
sind, werden diese durch die Friedhofsmitarbeiter der Ortsgemeinde 
Niedermohr eingeebnet. Mit den Arbeiten soll ab dem 04.10.2021
begonnen werden.
Die Absicht wird gem. § 23 der Friedhofssatzung der Ortsgemeinde 
Niedermohr bekannt gemacht.
Bei Beginn der Einebnungsarbeiten auf den Grabstätten noch 
befi ndliche Denkmäler, Grabzeichen, Anpfl anzungen u.ä. werden 
von der Gemeinde entfernt. Entschädigungsansprüche stehen den 
Nutzungsberechtigten nicht zu.
Friedhof Niedermohr (alt)
01/07/01 Hauck, Karl u. Emma
02/06/04 Walter, Erich u. Käthe
Friedhof Schrollbach
03/04/02 Biber, Mike
02/03/01 Pfl eger, Otto u. Ruth u. Johanna

Steinwenden
Gemeinde

Matthias Huber
Ortsbürgermeister

Telefon: 06371 71625, Mobil: 0160 2331924 
Bürgermeistersprechstunde:

am 1. Montag im Monat von 18.30-19.30 Uhr im 
Bürgerhaus Obermohr, 

ansonsten im Dorfgemeinschaftshaus Steinwenden

Amtliche Bekanntmachungen

Einebnung von Grabstätten 
auf den Friedhöfen 

der Ortsgemeinde Steinwenden
Da das Nutzungsrecht an nachfolgend aufgeführten Grabstätten 
abgelaufen ist und keine Nutzungsberechtigten mehr zu ermitteln 
sind, werden diese durch die Friedhofsmitarbeiter der Ortsgemeinde 
Steinwenden eingeebnet. Mit den Arbeiten soll ab dem 04.10.2021
begonnen werden.
Die Absicht wird gem. § 24 der Friedhofssatzung der Ortsgemeinde 
Steinwenden bekannt gemacht.
Bei Beginn der Einebnungsarbeiten auf den Grabstätten noch 
befi ndliche Denkmäler, Grabzeichen, Anpfl anzungen u.ä. werden 
von der Gemeinde entfernt. Entschädigungsansprüche stehen den 
Nutzungsberechtigten nicht zu.
Friedhof Steinwenden
Alt 2/07/03 Willenbacher, Mathias u. Magdalena u. Elisabeth
Friedhof Obermohr
IV/01/01 Clemens, Johann u. Margarete
III/04/10 Neuroth, Margarethe u. Georg
VIII/02/05 Dietrich, Anna
Friedhof Weltersbach
Alt 4/01/02 Agne Albert u. Johanna
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LAGEPLAN, OHNE MASSSTAB 
 
Geltungsbereich der Veränderungssperre im Bereich des Bebauungsplanes „Vitalisierung 
Innenstadt Ramstein zwischen Rathausring, Bahnhofstraße, Schulstraße, Ottostraße und 
Mehrgenerationenhaus“ in der Stadt Ramstein-Miesenbach, Stadtteil Ramstein 
 

 
Quelle Kataster: Stadt Ramstein-Miesenbach; Bearbeitung: Kernplan 

Bekanntmachung
Bebauungsplan „Vitalisierung Innenstadt Ramstein zwischen 

Rathausring, Bahnhofstraße, Schulstraße, Ottostraße und 
Mehrgenerationenhaus“ in der Stadt Ramstein-Miesenbach, 

Stadtteil Ramstein
Bekanntmachung des Beschlusses zur Einleitung des Verfah-

rens zur Aufstellung des Bebauungsplanes
Lageplan, o.M.

Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Vitalisierung Innenstadt Ramstein zwischen Rathaus-
ring, Bahnhofstraße, Schulstraße, Ottostraße und Mehrgenerationenhaus“ in der Stadt 
Ramstein-Miesenbach, Stadtteil Ramstein

Quelle Kataster: Stadt Ramstein-Miesenbach; Bearbeitung: Kernplan

Gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03. November 2017 (BGBI. I S. 3634), unter Berücksichtigung der aktu-
ell gültigen Änderungen, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, 
dass der Stadtrat der Stadt Ramstein-Miesenbach in öffentlicher Sit-

§ 3
Rechtswirkungen der Veränderungssperre
(1) In dem räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dür-
fen:
1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder 

bauliche Anlagen nicht beseitigt werden;
2. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von 

Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Veränderungen 
nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, 
nicht vorgenommen werden.

(2) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenste-
hen, kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen 
werden. Die Entscheidung über Ausnahmen trifft die Baugenehmi-
gungsbehörde im Einvernehmen mit der Stadt.
(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre bau-
rechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die Stadt 
nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit 
deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre 
hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und 
die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der 
Veränderungssperre nicht berührt.
§ 4
Inkrafttreten der Veränderungssperre
Die Veränderungssperre tritt am Tag nach der Bekanntmachung in 
Kraft.
Sie tritt nach Ablauf von zwei Jahren, vom Tag der Bekanntmachung 
an gerechnet, außer Kraft. Auf die Zweijahresfrist ist der seit der 
Zustellung der ersten Zurückstellung eines Baugesuchs nach § 15 
BauGB abgelaufene Zeitraum anzurechnen, die Veränderungssperre 
tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald und soweit der Bebauungsplan 
für das in § 2 genannte Gebiet rechtsverbindlich wird.
Die Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Hinweis:
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB über die Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für eingetretene 
Vermögensnachteile durch die Veränderungssperre nach § 18 BauGB 
und des § 18 Abs. 3 BauGB über das Erlöschen der Entschädigungsan-
sprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung wird hingewiesen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie die Rechtsfolgen der §§ 214, 215 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Veränderungssperre schriftlich gegenüber 
der Stadt unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Auf § 24 Abs. 6 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz – GemO – wird 
hiermit hingewiesen.
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der geltenden Fassung 
oder aufgrund der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz zustande 
gekommen sind, gelten ein Jahr nach der öffentlichen Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, 
wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der vorbezeichneten Frist (Satz 1 des § 24 Abs. 6 
GemO) die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder 
jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften 
gegenüber der Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 des § 24 Abs. 6 GemO 
geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 des § 24 
Abs. 6 GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen.

Ramstein-Miesenbach, den 10.09.2021
gez.

Ralf Hechler
Bürgermeister
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Die Absicht wird gem. § 24 der Friedhofssatzung der Stadt Ramstein-
Miesenbach bekannt gemacht.
Bei Beginn der Einebnungsarbeiten auf den Grabstätten noch 
befindliche Denkmäler, Grabzeichen, Anpflanzungen u.ä. werden 
von der Gemeinde entfernt. Entschädigungsansprüche stehen den 
Nutzungsberechtigten nicht zu.
Friedhof Ramstein
09/08/02 Bremer, Otto u. Maria
10/06/06 Bossung, Blandina u. Gilgen
10/06/10 Haaß, Edgar
13/04/13 Krischel-Diehl, Maria
20/01/04 Süßdorf, Patrick u. Iphigenia
B5/02/07 Schulz, Albin u. Hedwig
B2/01/02 Gebel, Karl
12/04/10 Kneip, Hedwig
17/01/09 John, Hugo u. Lina; Becker, Albert; Gropp, Katharina
01/06/01 Kling, Maria u. Peter
06/01/07 Bossung, Alban u. Klara; Hun,Eugenie
12/06/05 Gandor, Anna
12/04/05 Lihs, Ernst
08/08/01 Ullrich, Karl
B3/01/07 Spielmann, Edmund u. Maria
12/07/15 Fauß, Bertha
12/04/06 Schulz, Elisabeth
04/07/04 Matern, Anna; Meisinger, Ottilie
12/04/13 Weber, Emilie
B6/04/01 Haida, Karl
Friedhof Miesenbach
D1/01/17 Schenkel, Horst Ludwig Philipp
05/05/07 Scheer, Emma u. Friedrich

Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Weihnachtsbäume  
für die Stadt gesucht!

Die Stadt Ramstein-Miesenbach wird auch in diesem Jahr wieder 
Weihnachtsbäume in der Adventszeit aufstellen. Dazu werden 
noch passende Bäume gesucht.
Falls Sie einen Weihnachtsbaum zur Verfügung stellen möchten, 
können Sie sich an die Stadtgärtnerei (Telefon 06371-592173) 
oder an den Bauhof (Tel. 06371-613427) wenden. Die ange-
botenen Bäume werden in Augenschein genommen und nach 
Absprache mit den Eigentümern abgeholt.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

„Pinocchio“ erhält 33.000 Euro  
für die Sprachförderung

Aus dem Bundesprogramm „Sprach-Kitas: Weil Sprache der Schlüssel 
zur Welt ist“ erhält die kommunale Kindertagesstätte „Pinocchio“ in 
Ramstein für den Förderzeitraum 1. September 2021 bis 31. Dezem-
ber 2022 rund 33.000 Euro. Dies teilt die CDU-Bundestagsabgeord-
nete Anita Schäfer mit.

zung am 09.09.2021 die Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung 
des Bebauungsplanes „Vitalisierung Innenstadt Ramstein zwischen 
Rathausring, Bahnhofstraße, Schulstraße, Ottostraße und Mehrgene-
rationenhaus“ in der Stadt Ramstein-Miesenbach, Stadtteil Ramstein 
im beschleunigten Verfahren beschlossen hat.
In der Ramsteiner Innenstadt ist eine zunehmende Schließung von 
Läden, Gastronomie und sonstigen Gewerbeeinheiten zu verzeich-
nen. Die Folge sind leerstehende Ladenlokale in den Erdgeschosszo-
nen und dadurch bedingt ein Rückgang der Aufenthaltsqualität, da 
das Leben nun nicht mehr in den Sockelzonen stattfindet. Es zeigen 
sich Tendenzen zur Umnutzung der Erdgeschosseinheiten in Wohn-
nutzung, was wiederum zum weiteren Rückgang der Besucherfre-
quenzen bis hin zur Verödung führt. Aus einem ursprünglich „urban“ 
geprägten Bereich entsteht so schleichend ein Wohngebiet.
Dem soll nun durch die Aufstellung eines Bebauungsplanes entge-
gengewirkt werden. Der Bebauungsplan soll als Art der baulichen 
Nutzung „Mischnutzung“ festschreiben und gleichzeitig die Nutzung 
der Erdgeschosszonen mit Frequenzbringern steuern (z.B. in der Art, 
dass Wohnnutzung erst ab dem 1. Obergeschoss zulässig ist). Im 
Übrigen soll sich die planungsrechtliche Zulässigkeit weiterhin nach 
§ 34 BauGB bzw. den bestehenden Bebauungsplänen beurteilen.
Zudem wird sich die Stadt unter dem Projektaufruf „Zukunftsfähige 
Innenstädte und Zentren“ des Bundesministeriums des Innern, 
für Bau und Heimat (BMI) bewerben. Es handelt sich dabei um ein 
neues Programm zur Förderung von Innenstädten als Reaktion auf 
die Corona-Pandemie. Im Sinne einer integrierten und nachhaltigen 
Stadtentwicklung sollen Modellprojekte finanziert werden, die inno-
vative und experimentelle Vorhaben umsetzen, um zukunftsfähige 
Strategien und Konzepte für Innenstädte und lebendige Zentren von 
morgen zu entwickeln. Demnach leistet auch der Bebauungsplan 
einen Beitrag zur Erreichung des Förderziels.
Aus Sicht der Stadt ist es zum jetzigen Zeitpunkt angezeigt, die 
Innenstadt zu überplanen, da aktuell die städtebauliche Situation 
noch sicherungsfähig erscheint. Ein weiteres Zuwarten würde die 
Gefahr bergen, dass eine planungsrechtliche Sicherung irgendwann 
nicht mehr umsetzbar wäre, da sich die Umnutzungen in der Innen-
stadt dann so weit fortentwickelt haben, dass eine Rückkehr zum frü-
heren Zustand nicht mehr wahrscheinlich wäre.
Zur planungsrechtlichen Umsetzung der o. g. städtebaulichen Ziele 
ist es daher erforderlich, einen Bebauungsplan der Innenentwick-
lung aufzustellen.
Die genauen Grenzen des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes 
sind dem beigefügten Lageplan zu entnehmen. Er umfasst eine Flä-
che von ca. 11,8 ha.
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gem. § 13a 
i.V.m. § 13 BauGB aufgestellt.
Zur Sicherung der Planung wird für den Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes „Vitalisierung Innenstadt Ramstein zwischen Rat-
hausring, Bahnhofstraße, Schulstraße, Ottostraße und Mehrgenerati-
onenhaus“ eine Veränderungssperre gem. § 14 BauGB erlassen.
Der Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Ramstein-Mie-
senbach stellt für das Gebiet teils eine gemischte Baufläche und teils 
Flächen für Gemeinbedarf sowie eine Bahnanlage, eine Grünfläche 
und eine Fläche für den ruhenden Verkehr dar. Der Bebauungsplan 
ist somit gem. § 8 Abs. 2 BauGB aus dem Flächennutzungsplan ent-
wickelt.
Der Bebauungsplan erfüllt die Vorgaben, um gemäß § 13a BauGB 
- Bebauungspläne der Innenentwicklung – i.V.m. § 13 BauGB im 
beschleunigten Verfahren aufgestellt zu werden. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass gem. § 13 Abs. 3 BauGB von einer Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB, 
von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umwelt-
bezogener Informationen verfügbar sind, der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB und gem. § 13 Abs. 2 BauGB und § 
13a Abs. 3 BauGB von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung 
nach §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB abgesehen wird.

Ramstein-Miesenbach, den 10.09.2021
gez. Ralf Hechler, Bürgermeister

Einebnung von Grabstätten  
auf den Friedhöfen  

der Stadt Ramstein-Miesenbach
Da das Nutzungsrecht an nachfolgend aufgeführten Grabstätten 
abgelaufen ist und keine Nutzungsberechtigten mehr zu ermit-
teln sind, werden diese durch die Friedhofsmitarbeiter der Stadt 
Ramstein-Miesenbach eingeebnet. Mit den Arbeiten soll ab dem 
04.10.2021 begonnen werden.
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Öffnungszeiten „Kleiner Kerweplatz“ 
vom 18.-20. September

Samstag bis Montag, jeweils 14.00 - 21.00 Uhr auf dem Pro-
metheusplatz
Kinderkarussell, Bungee-Trampolin, Scheibenwischer „Miami“, 
Buden
Crepes, Pizza, Rolling Snack
· Zutrittskontrolle (2 G+)
· Datenerfassungspflicht
· Testpflicht für nicht-immunisierte Personen
· Abstandsgebot
wo das Abstandsgebot nicht einhaltbar ist gilt: Maskenpflicht
- Datenerfassung durch Luca-App oder in Papierform.
- Bändchen für Wiedereintritt am gleichen Tag

Corona-Testzentren über die Kerwe  
in Ramstein

• CCR (Eingang Stadtbücherei)
Montag 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
• Autohof Ramstein
Montag bis Samstag 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Sonntag 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Registrierung für die Testtermine über die Webseite: www.coro-
natestpfalz.de

Miesenbacher Kerwe gut besucht

Während im letzten Jahr nur die Kerwerede gehalten werden konnte, 
war in diesem Jahr vom 27.-30.8. unter Einhaltung der 3-G-Regel wie-
der eine richtige Kerwe mit Bierpilz, Bar, Schaustellern, Musik und 
vielem Weiterem möglich. Der Miesenbacher Ereignis- und Tradi-
tionsverein e.V. (M.E.T.) blickt auf ein gelungenes Wochenende mit 
vielen Besuchern zurück. 

Im Rahmen des Aktionsprogramms „Aufholen nach Corona für Kin-
der und Jugendliche“ können bundesweit 1.000 weitere zusätzliche 
Fachkräfte in so genannten „Sprach-Kitas“ gefördert werden. Damit 
noch mehr Kinder von der alltagsintegrierten sprachlichen Bildungs-
arbeit in den Sprach-Kitas profitieren und die Folgen der Pandemie 
rasch überwunden werden können, stellt das Bundesministerium für 
Familien, Senioren, Frauen und Jugend in den Jahren 2021 und 2022 
weitere 100 Millionen Euro zur Verfügung.

Pegelstand im Seewoog wird verringert
Besucher des Naherholungsgebietes Seewoogs in Miesenbach soll-
ten sich nächste Woche nicht wundern: Ab Montag, 20. September 
wird im Woog der Wasserstand verringert und Wasser abgelassen. 
Grund ist die Feststellung des begleitenden Biologen Dr. Chris-
toph Bernd, dass im kleinen Weiher, dem Biotop wieder Fische vor-
kommen, die jedoch die Entwicklung des „kleinen“ Seewoogs als 
Amphibien-Biotop behindern. Auch sei die Wasserqualität wieder 
schlechter geworden.

Ramschder Corona-Kerb - die Zweite
Kerweredd sonndags am „ZehZehÄrr“

Wie schon im vergangenen Jahr wird die Kerwerede auch am Sonn-
tag wieder am Congress Center zu hören sein (Foto: St. Layes).

Das alljährliche „Hochfest“ der Ramsteiner Kerwe wird auch in die-
sem Jahr leider unter den Zwängen der Corona-Pandemie leiden.

Dennoch wird es einen verkleinerten Kerweplatz in der Stadt-
mitte geben mit kleineren Fahrgeschäften, aber auch mit Stän-
den für Speis und Trank sowie Buden der Schausteller. Und auch 
die Kerweredd der Straubuuwe ist am Sonntagnachmittag fest 
eingeplant.

Zu seinen Kerwespielen lädt der FV Olympia Ramstein am 
Samstag auf sein Vereinsgelände in Ramstein, Am Hocht, ein. Los 
geht es um 13 Uhr mit dem Spiel der 3. Mannschaft gegen die 
2. Mannschaft der US Youth Soccer Europe. Um 15 Uhr trifft die 
2. Mannschaft der Olympia in der B-Klasse auf den SV Einöllen 
und um 17 Uhr ist Anstoß zum Spiel der 1. Mannschaft gegen die 
SG Breitenbach-Dunzweiler. Anschließend lädt der Verein zusam-
men mit den Straußbuuwe zum Umtrunk mit Musik am Sport-
heim ein. Im „maxi“ gibt es ab 19 Uhr „Kerwe-Schlager“ mit Gute 
Laune Musik.

Ihren großen Auftritt hat die Straußjugend am Sonntagnachmit-
tag, wenn gegen 15 Uhr am „ZehZehÄrr“ (CCR, gegenüber 
Busbahnhof) die „Kerweredd“ in Mundart verlesen wird, musi-
kalisch unterstützt von der Band „GPS“ (Gaudi-Party-Stimmung). 
Ein echtes Highlight, das man nicht versäumen sollte. Bereits ab 
14 Uhr sowie im Anschluss an die Kerweredd spielt GPS am CCR 
zur Unterhaltung auf.

Zum musikalischen Frühschoppen lädt der FV Olympia Ram-
stein am Kerwemontag ab 10 Uhr ein. Im „maxi“ spielt ab 11 Uhr 
die Band „Celebration“ zum Kerwefrühschoppen auf. Das Restau-
rant „Die Bühne im CCR hat am Montag zum Mittagstisch geöff-
net. Am Dienstagabend werden die Straußbuuwe die Kerwe mit 
lautem Wehklagen und gereimtem Rückblick zu Grabe tragen.
Die Verwaltung und das CCR mit der Poststelle sind am Montag-
nachmittag geschlossen, die Stadtwerke montags ganztägig.
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Die Anschrift der neuen Praxis lautet:
Schulstraße 2, 66877 Ramstein-Miesenbach
Telefon: 06371 5956226, Fax: 06371 5957056
E-Mail: hno-mvzkl@web.de

Sprechstunden sind montags 8:30 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 
17:00 Uhr, dienstags 8:30 bis 11:30 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr, mitt-
wochs nach Vereinbarung, donnerstags 8:30 bis 11:30 Uhr und 14:00 

bis 18:00 Uhr sowie freitags von 8:30 bis 12:30 Uhr..

50 Jahre Pfadfinder Stamm Kurpfalz 
Ramstein

„Von überall sind wir gekommen, im Lagergrund steht Zelt an Zelt“ 
- mit diesen Klängen startete das große 50. Jubiläum der Pfadfinder, 
Stamm Kurpfalz Ramstein e.V. im Bund der Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder (BdP). Zahlreiche Gäste fanden sich bei herrlichem Wetter 
und unter 3G-Bedingungen auf dem Pfadfinderzentrum Kurpfalz in 
Ramstein ein. Nach einem Sektempfang begrüßte der Stammesfüh-
rer Markus Himmerlich die Gäste und lud zum offiziellen Programm-
teil in die geschmückte Jurte ein.
Erinnerungen wurden geteilt, Ereignisse oder Anekdoten erzählt. In 
50 Jahren ist einiges passiert. Das Beste davon wollten die Pfadfinde-
rinnen und Pfadfinder nochmal Revue passieren lassen. So starteten 
Reiner Scherer und Horst Radl mit den 70er Jahren, der Anfangszeit 
des Stammes. Es wurde von der Gründung 1971 berichtet und von 
den ersten Lagern, bei denen es das Pfadfinderzentrum noch nicht 
gab und man mit großer Dankbarkeit das Gelände des Hundevereins 
nutzen durfte. 1977 fand das erste Bundeslager unter dem Motto 
„Regenbogen“ in Kirchberg im Hunsrück statt. Von diesem Lager 
stammt auch das Regenbogenlied, welches zur Eröffnung des Jubilä-
ums gesungen wurde. Ende der 70er war der Stamm bereits auf 130 
Mitglieder angewachsen.
Berthold Müller und Michael Weidig stellten zusammen den Stamm 
in den 80er Jahren vor. Das wohl wichtigste Ereignis dieser Zeit war 
die Entstehung des Pfadfinderzentrums, zusammen mit dem Aufbau 
der Holzblockhütte und dem Bau des Selbstversorgerhauses. In über 
25.000 Arbeitsstunden wurde alles aus eigener Hand von den Mit-
gliedern errichtet, inklusive aller Strom- und Wasserzuleitungen für 
das Gelände. Im Oktober 1985 verlor der Stamm sein gesamtes Fahr-
ten- und Zeltmaterial beim Großbrand der Nikolausschule, welches 
zum Glück durch eine Versicherung ersetzt werden konnte.
Die 90er Jahre waren vor allem von den neuen Bundesländern 
geprägt. Jürgen Divivier und Leif Heidingsfelder erzählten von Bun-
deslagern mit über 5000 Teilnehmenden, Erlebnissen bei Dauer-
regen auf den Lagern und sogar einer Evakuierung des Zeltplatzes 
beim Landespfingstlager 1997 in Ohlweiler. Außerdem wurden in 
den 90ern viele soziale Projekte gestartet und gefördert, darunter 
z.B. Spenden an die Kinderkrebsklinik oder Erdbebenopfer in Indo-
nesien.
In den 2000er Jahren änderte sich einiges am Pfadfinderzent-
rum Kurpfalz. Aaron Layes und Sascha Merz berichteten, wie das 
Selbstversorgerhaus bis 2003 neu gestaltet, angebaut, umgebaut 
und renoviert wurde. Zudem wurde der Kinderspielplatz errichtet. 
Bereits in dieser Zeit nutzten die Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
eine Regenwasseranlage und thermische Solaranlage. In den 2000er 
Jahren nahm der Stamm auch an mehreren Großfahrten ins Ausland 
und mehreren Bundeslagern teil und feierte 2006 sein 35. Jubiläum.

Schon am Freitag sorgte DJ Sasch für gute Stimmung während der 
Eichung der Straußbuwe und Straußmäd. Samstags ließ es die Par-
tyband „Die HüttenRocker“ dann so richtig krachen. Der Sonntag 
begann mit einem Kerwegottesdienst von Herrn Pfarrer Dötzkirch-
ner. Danach gab es vom M.E.T. Grumbeersupp und Quetschekuche. 
Im Anschluss folgte eine unterhaltsame Kerwerede von Benjamin 
Feth und Max Fischer. Am Montag gab es den allseits beliebten Früh-
schoppen der musikalisch von Herrn Horst Irsch begleitet wurde. Die 
Reservisten boten an allen Kewertagen leckeres Essen an.
Ohne viele helfende Hände wäre diese Kerwe natürlich nicht mög-
lich gewesen. Der M.E.T. dankt der Stadt Ramstein-Miesenbach, der 
Reservistenkameradschaft Ramstein-Landstuhl, Herrn Pfarrer Dötz-
kirchner und den Kirchendienern, dem DRK Ortsverein Moorbachtal 
(für die Testmöglichkeit vor Ort), den Straußbuwe und Straußmäd 
(für die Einlasskontrolle) und natürlich seinen Mitgliedern für die 
Übernahme unzähliger Schichten und dem Auf- und Abbau.
Auf viele weitere tolle Kerwen!

Euer M.E.T

Neue HNO-Praxis in Ramstein eröffnet

Bürgermeister Ralf Hechler gratulierte dem Team der HNO-Praxis zur Er-
öffnung. Links Prof. Norbert Stasche, in der Mitte Facharzt Andreas Jung 
(Foto: St. Layes).
Eine neue Praxis für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde ist in Ramstein 
eröffnet. Bürgermeister Ralf Hechler stattete der Praxis, die sich im 
zweiten Obergeschoß des Dienstleistungszentrums in der Schulst-
raße befindet einen Besuch ab und hatte neben einer Pflanzenschale 
der Stadtgärtnerei auch ein Glaswappen der Verbandsgemeinde 
dabei.
Eröffnet wurde die neue Praxis vom Medizinischen Versorgungszen-
trum Kaiserslautern des Westpfalz-Klinikums. Die Eröffnung der Pra-
xis sei eine sehr gute Nachricht für die Stadt und die medizinische 
Versorgung in der Verbandsgemeinde. Einen besonderen Dank rich-
tete Hechler an Dr. Heidrun Jäger, Geschäftsbereichsleiterin Medi-
zinökonomie und Medizinische Versorgungszentren des Westpfalz 
Klinikum. Sie habe sich wegen möglicher Räumlichkeiten an Hech-
ler gewandt und gemeinsam mit ihm verschiedene Möglichkeiten 
„abgegangen“.
„Wir legen besonderen Wert auf ein interdisziplinäres Konzept, um 
unseren Patienten schnell und umfangreich helfen zu können“, sagt 
Andreas Jung, Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, der in der 
Praxis tätig ist. Er zeigte auch vom Umfeld angetan mit weiteren 
Fachärzten- Logopädin und Hörgeräteakustiker. Von der HNO-ärztli-
chen Untersuchung und Schwindel-Diagnostik über die Allergie-Dia-
gnostik und ambulante Schlaf-Diagnostik bis hin zur Hörtestung und 
Hörgeräteversorgung - das Behandlungsspektrum der Praxis ist breit. 
Außerdem arbeiten Andreas Jung und sein Team eng mit anderen 
Disziplinen wie Allgemeinmedizinern, Pädiatern, Logopäden, Ergo-
therapeuten und Hörgeräteakustikern zusammen. „Auf diese Weise 
können wir ein ganzheitliches Gesundheitskonzept anbieten“, sagt 
Jung.
Darüber hinaus kann die Praxis jederzeit auf die HNO-Abteilung des 
Westpfalz-Klinikums in Kaiserslautern zurückgreifen, die über eine 
große Bandbreite an chirurgischen Behandlungskonzepten verfügt. 
Der langjährige Chefarzt der Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
am Westpfalz-Klinikum, Prof. Dr. med. Norbert Stasche, wird künftig 
stundenweise in der neu eröffneten Praxis mitarbeiten.
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Congress Center Ramstein

Bücher-Flohmarkt in der Stadtbücherei!
Wir haben mal wieder den Buchbestand durchforstet und es müssen 
einige ältere Bücher den neueren Platz machen.
Spendierfreudige Leser haben die Bücherei zusätzlich mit Buchge-
schenken bedacht, so dass nun einiges an Büchern zusammenge-
kommen ist.
Um Platz zu schaffen veranstalten wir daher einen Bücher-Flohmarkt!
Ab sofort und bis zum 29.10.2021 können Bücher (Romane aller 
Art), Kinderbücher, Sachbücher sowie Hörbücher und DVD’s für 2,00 
€ pro Band/Stück und Zeitschriftenhefte für je 1,00 €/Heft erworben 
werden.

Unsere Öffnungszeiten:
Montag: 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: 08.30 – 12.30 Uhr
Mittwoch: 08.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 14.00 – 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

CCR: Zutritt zu Veranstaltungen nur  
für geimpfte und genesene Personen

Liebe Gäste und Besucher des CCR,
die neue Corona-Landesverordnung wurde veröffentlicht und 
gilt seit vergangenen Sonntag. Dort gibt es auch für Veranstaltun-
gen einige Änderungen, die es den Veranstaltern allerdings nicht 
wirklich einfacher machen, zu planen.
Das Congress Center Ramstein (CCR) ist nach einigen Überlegun-
gen zum Entschluss gekommen, dass es für das Haus nur möglich 
ist unter einigermaßen „normalen“ Umständen Veranstaltun-
gen durchzuführen, wenn auch das CCR von der „2G-Regel“ 
Gebrauch machen.
Es ist zwar theoretisch möglich auch mit „3G“ Veranstaltungen 
durchzuführen, allerdings hängt die Anzahl der zulässigen unge-
impften Personen von der jeweiligen Warnstufe ab, Maskenpflicht 
oder Abstandsverbot bleibt dann ebenfalls bestehen. Unter die-
sen Voraussetzungen ist es schwierig oder teilweise auch nicht 
möglich vernünftige Lösungen zu finden oder zu planen.
Daher wird für alle kommenden Veranstaltungen im CCR der 
Grundsatz „2G“ gelten.
Das bedeutet, dass nur geimpfte und genesene Personen die Ver-
anstaltungen besuchen können.
Wir benötigen am Abend einen Nachweis darüber und den Perso-
nalausweis. Außerdem werden die Kontaktdaten aufgenommen.
Das Abstandsgebot sowie die Maskenpflicht entfallen! Das 
bedeutet, dass Stehplatzkonzerte ganz regulär stattfinden kön-
nen und alle gebuchten Plätze bei Sitzplatzveranstaltungen 
erhalten bleiben.
Es bedeutet aber im Umkehrschluss auch, dass Besucher ohne 
Immunisierung die Veranstaltungen nicht besuchen können. 
Selbstverständlich wird das Geld für die gekauften Karten erstattet.
Sollten die Karten bei uns gekauft worden sein, können diese 
auch bei uns zurückgegeben werden. Wer die Karten online über 
Reservix bzw. unseren Ticketshop gekauft hat, kann dies online 
über Reservix tun.
Wir bedauern, dass wir diese Entscheidung treffen mussten. Wir 
haben auf eine bessere Lösung für uns als Veranstalter gehofft, 
sehen aber darin die einzig machbare Lösung.

Congress Center Ramstein

Markus Himmerlich und Nils Rossel stellten zusammen die 2010er 
Jahre des Stammes vor. Sie erinnerten sich direkt an das 40. Jubiläum 
im Jahr 2011, welches groß gefeiert wurde. In den letzten zehn Jahren 
fanden drei große Segelaktionen mit dem gesamten Landesverband 
statt, es wurde an zwei Bundeslagern teilgenommen und wieder 
einige soziale Projekte gefördert oder neu dazu gewonnen, wie z.B. 
die Unterstützung der Schulspeisungen mit Watoto Kabisa in Kenia. 
2014 wurde das neue Sanitärgebäude eingeweiht und 2016 fand ein 
Landespfingstlager mit über 800 Teilnehmenden in Ramstein statt.

Grußwort sprachen der Landesvorsitzende des BdP, Stefan Schmidt, 
die Landtagsabgeordneten Markus Klein und Daniel Schäffner sowie 
Verbandsbürgermeister Ralf Hechler, die lobende Worte für die Pfad-
finder und ihr ehrenamtliches Engagement fanden. Im Anschluss an 
den offiziellen Programmteil luden die Pfadfinder zu einem Sommer-
fest in freier Natur ein. Bei gutem Essen und Trinken verbrachten viele 
Gäste und vor allem Ehemalige den warmen Spätsommerabend 
zusammen. Bei Einbruch der Dunkelheit konnten sie das herrlich 
beleuchtete und dekorierte Pfadfinderzentrum bestaunen und die 
einzigartige Atmosphäre genießen.
Die Ramsteiner Pfadfinder bedanken sich herzlich bei allen Helferin-
nen und Helfern und bei allen Gästen für die Hilfe und Gestaltung 
des Jubiläums. Zusammen mit Euch allen war es zu einem unvergess-
lichen Abend geworden.

Herzlich willkommen  
zur „Ramschder Kerb“

Liebe Ramsteiner, liebe Kerwegäste!

Ich lade Sie alle ganz herzlich zur diesjähri-
gen Ramsteiner Kerwe ein, die leider auch 
in diesem Jahr mit den Auswirkungen der 
Corona-Pandemie klarkommen muss. So 
mussten wir das bunte Treiben auf dem Ker-
weplatz einschränken und werden auf dem 
Prometheusplatz einen „abgespeckten“ 
Kerweplatz mit Fahrgeschäften, Buden, 

Essen und Trinken anbieten.

Wozu ich Sie ganz herzlich einlade ist die Kerwerede der Straubu-
uwe un -määd am Sonntagnachmittag um 15 Uhr. Die Rede wird 
wieder am Congress Center Ramstein (CCR) gehalten, wo von 14 
bis 18 Uhr auch musikalische Unterhaltung und Bewirtung ange-
boten wird. Die Straußjugend ist eine sehr große Gruppe an jun-
gen Leuten in diesem Jahr, die sich über Ihren Besuch sicherlich 
sehr freuen werden.

Herzlich willkommen sind Sie auch zu den Kerwespielen des FV 
Olympia Ramstein, die samstags nachmittags um 13 Uhr begin-
nen und mit der Partie der 1. Mannschaft um 17 Uhr enden. Wei-
ter feiern kann man samstags abends dann beim Fußballverein 
oder beim „maxi“.

Hier sind alle Kerwegäste montags morgens auch zum Früh-
schoppen eingeladen. Zum Mittagstisch ist auch unsere Gast-
stätte „Die Bühne“ im CCR am Montag geöffnet.

Bitte denken Sie daran, dass das Rathaus sowie das CCR mit 
Geschäftsstelle, Post und Stadtbücherei am Montagnachmittag 
und die Stadtwerke ganztags geschlossen sind.
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Auch wer noch Sammelbeutel benötigt, meldet sich bitte bei And-
reas Traumer, Tel. 06371/58769.
Der Erlös ist wieder für die Kolpinghilfe in Brasilien bestimmt. Die 
Kolpingfamilie Obermohr bedankt sich bereits jetzt schon bei allen 
Spendern.

Jahreshauptversammlung  
der Naturschutzgruppe Moorklee

Die Jahreshauptversammlung der Naturschutzgruppe Moorklee e.V. 
Hütschenhausen findet am Freitag, 17. September, um 19.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Katzenbach statt. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem die Rechenschaftsberichte für 2019 und 2020 
sowie die turnusgemäßen Neuwahlen. Anträge sind bis zum 10. Sep-
tember bei der 1. Vorsitzenden Simone König einzureichen.

Mitgliederversammlung  
der Spielgemeinschaft Hütschenhausen

Hütschenhausen. Der Musikverein „Spielgemeinschaft Hütschen-
hausen e.V.“ führt am Sonntag, 19. September, um 10.30 Uhr im Bür-
gerhaus Hütschenhausen eine ordentliche Mitgliederversammlung 
durch. Zu dieser Versammlung werden hiermit alle Mitglieder ein-
geladen. Auf der Tagesordnung stehen unter anderem die Berichte 
des 1. Vorsitzenden, der Jugendleiterin, der Hauptkassiererin, Aus-
sprache zu den Berichten, Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der 
Vorstandschaft und der Punkt „Sonstiges“ (Wünsche und Anträge). 
Die Versammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der anwesenden 
Mitglieder beschlussfähig. Die Einhaltung der zu dieser Zeit gelten-
den Verordnungen der Corona-Schutzmaßnahmen, Hygienevorga-
ben sowie die 3G-Regel wird gewährleistet. Der Verein appelliert bei 
Teilnahme an der Versammlung zum Tragen eines zugelassenen 
Mundschutzes.

Jahreshauptversammlung 
des KV „Bruchkatze“

Ramstein-Miesenbach. Am 22. September, findet um 19.00 Uhr, 
die diesjährige Jahreshauptversammlung des Karnevalvereins Bruch-
katze Ramstein in der Narrenstube, Schulstraße 4, Ramstein, statt.
Auf der Tagesordnung stehen: Begrüßung, Tätigkeitsberichte, Bericht 
des Schatzmeisters, Bericht der Kassenprüfer, Aussprache, Entlas-
tung,
Einberufung Wahlvorstand, Neuwahlen, Mitgliedsbeiträge, Anträge 
und Verschiedenes.
Anträge sind bis spätestens 4 Tage vor der Versammlung beim Vor-
sitzenden schriftlich einzureichen. Zur Einhaltung der nach der 
Corona-Bekämpfungsverordnung des Landes Rheinland-Pfalz gül-
tigen Vorschriften wird um vorherige Anmeldung gebeten. Für die 
Versammlung gilt die 3-G Regel.

Wer hat Spaß am Tanzen?
Trotz Pandemie sind die Vorbereitungen für die nächste Fastnachts-
kampagne 2021/2022 bereits im Gange. Daher sucht das Männer-
ballett des Karnevalvereins Bruchkatze Ramstein e.V. noch viele 
interessierte Mitstreiter. Angesprochen sind junge und jung geblie-
bene Männer ab 18 Jahren, die Spaß an Bewegung, Tanzen, Gesellig-
keit und Fastnacht haben. Neben den Auftritten in der Fastnachtszeit 
trifft sich die Gruppe auch unter dem Jahr zu verschiedenen Aktivitä-
ten. Mit pfiffigen Ideen und frischem Elan will das neue Trainerinnen-
gespann Angela Schmitt und Jacqueline Horr mit dem neuen Tanz 
das Publikum rocken. Neugierig geworden? Dann meldet Euch unter 
0176-20048727.

Arbeitseinsatz Naturschutzgruppe 
„Moorklee“

Hütschenhausen. Der nächste Arbeitseinsatz der Naturschutz-
gruppe Moorklee Hütschenhausen findet am Samstag, 18. Septem-
ber, statt. Treffpunkt ist um 10 Uhr bei Königs. Unter anderem wird 
der Heckenschutzzaun an den Bunkern zurückgebaut und die Baum-
scheiben werden gemäht.

Kursprogramm des TSV Hütschenhausen
Folgende Kurse bietet der TSV Hütschenhausen ab Oktober wie-
der an:
Step Aerobic/BBP ab Montag, 4. Oktober, von 19.30 - 20.15 Uhr (läuft 
bis Montag, 29. November).

Alle aktuellen Informationen finden Sie auf:
www.restaurant-diebuehne.de

Tel.: 06371/5980517

Liebe Gäste,
aus personaltechnischen Gründen gelten in der Woche
vom 13.09.21 - 19.09.21 angepasste Öffnungszeiten. 
Aus diesem Grund wird es diese Woche leider auch 
keinen Mittagstisch geben!

Abweichende
Öffnungszeiten

Mo, Di: Geschlossen
Mi, Do, Fr & Sa: Geöffnet ab 17.00 Uhr
So: 11.30 - 14.00 & ab 17.00 Uhr

Am Kerwemontag nächste Woche haben wir von 
11.30 bis 14.00 geöffnet. Ansonsten sind wir nächste
Woche wieder ganz regulär da.

Nichtamtlicher teil

Aus Vereinen und Verbänden

Jahreshauptversammlung des Obst- und 
Gartenbauverein Miesenbach e.V.

Ramstein-Miesenbach. Der Obst- und Gartenbauverein Miesenbach 
e.V. lädt ein zur Mitgliederversammlung am Sonntag, 19.09.2021, 
um 15:00 Uhr im Sportheim des SV Miesenbach, in Miesenbach, Am 
Kiefernkopf.
Auf der Tagesordnung stehen Begrüßung, Totengedenken, Berichte 
des 1. Vorsitzenden, Schriftführer, Kassiererin, Kassenprüfer, Anträge, 
verschiedenes und Ehrungen langjähriger Mitglieder.

Kolpingfamilie Obermohr
Altkleidersammlung

Obermohr. Die Kolpingfamilie führt in Obermohr wieder eine 
Schuh- und Kleidersammlung durch. Gesammelt werden gute trag-
fähige Kleider, d.h. Anzüge, Hemden, Hosen, Woll- und Stricksachen, 
Bett- und Haushaltswäsche, Schuhe (paarweise gebündelt), sowie 
Unterwäsche für Erwachsene und Kinder. Die Sammeltüten wer-
den demnächst in die Haushalte verteilt. Es werden aber auch alle 
anderen Plastiktüten und sonstige Verpackungen mitgenommen. 
Die Abholung der Kleider erfolgt am Samstag, 25. September ab 
8.00 Uhr durch ein gekennzeichnetes Fahrzeug der Kolpingsfamilie. 
Bitte legen Sie das Sammelgut gut sichtbar an den Straßenrand.
In diesem Jahr bieten wir auch eine Sammlung in Weltersbach und 
Steinwenden an. Hierzu bitten wir um tel. Information mit Angabe 
der Adresse. Die Sammeltüten werden dann verteilt und am Abfuhr-
tag an der angegebenen Adresse abgeholt.
Bitte tel. melden bei Wolfgang Huber Tel. 06371/52651 oder Andreas 
Traumer, Tel. 06371/58769.



Amtsblatt der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach Seite 18 Ausgabe 37/2021 - Donnerstag, 16. September 2021

Gruppen und Kreise
Bis auf weitere pausieren alle Gruppen und Kreise unserer beider Kir-
chengemeinden. Bereits geplante Treffen und Veranstaltungen fallen 
aus oder werden zu späterem Zeitpunkt nachgeholt.

Gottesdienste und Glockengeburtstag
SteinwendenKottweiler-Schwanden. Nach den vielen Monaten 
der Quarantäne zeigt sich immer mehr, wie lebenswichtig Kontakte 
und Begegnungen sind. Glücklicherweise musste der Gottesdienst 
in Steinwenden nur wenige Wochen ganz ausfallen. Seit den ersten 
Anfängen kommen Christen am Tag der Auferstehung zusammen, 
um Gemeinschaft zu erleben. Die nächste Gelegenheit ist am Sonn-
tag um 10 Uhr in Steinwenden in der Prot. Kirche und um 11 Uhr in 
Kottweiler-Schwanden auf dem Kunstrasenplatz des SV Kottweiler-
Schwanden zum ökumenischen Kerwegottesdienst.
In Steinwenden findet in der folgenden Woche am Donnerstag ein 
weiterer Gottesdienst statt. Am 23. September ist der 70. Jahrestag 
der Glockenweihe. Kein anderes Geläut konnte in der 168-jährigen 
Geschichte des Gotteshauses so lange Zeit ununterbrochen läuten, 
wie das derzeitige. Das ist Grund zu Dank und Freude. Die Abend-
andacht beginnt bereits um 18 Uhr, damit die Jahreshauptversamm-
lung des Landfrauenvereins um 19 Uhr nicht behindert wird.
An der Orgel wird der Bachelor of Kirchenmusik Casimir Schäfer spielen.

Mitteilungen  
der katholischen Kirchengemeinde

Ramstein-Miesenbach. Die katholische Pfarrgemeinde Hl. Wen-
delinus Ramstein mit den Gemeinden Ramstein-Miesenbach, Hüt-
schenhausen, Niedermohr-Kirchmohr, Reuschbach, Obermohr, 
Kottweiler-Schwanden und Steinwenden lädt zu ihren Gottesdiens-
ten ein. Eine Anmeldung im Pfarrbüro ist nach wie vor erforderlich 
unter Telefon 06371 - 613680, 
E-Mail: pfarramt.ramstein@bistum-speyer.de
Es liegen in den Kirchen Anmeldezettel für die Gottesdienste aus. 
Hier können die Kirchenbesucher sich für den ganzen Monat eintra-
gen und diese dann in die vorgesehene weiße Box oder in den Brief-
kasten des Pfarrbüros einwerfen.
Für die Besucher gelten die bekannten Hygieneregeln, wie Hände-
desinfizieren, das Tragen einer Maske (OP- oder FFP2-Maske) und das 
Einhalten des Abstands sowie der Zuweisung eines Sitzplatzes.
Donnerstag, 16. September, 18.30 Uhr Heilige Messe in Hütschen-
hausen.
Freitag, 17. September, 18.30 Uhr Heilige Messe in Steinwenden für 
Pfr. Kunibert Wilhelm (+1.9.2013).
Samstag, 18. September, 8.00 Uhr Marienmesse in Kirchmohr.
18.00 Uhr Heilige Messe in Reuschbach.
Sonntag, 19. September, Kirchweihe in Ramstein und Kottweiler-
Schwanden. 9.00 Uhr Heilige Messe in Kottweiler-Schwanden mit 
Jubiläumskommunion.
10.30 Uhr Heilige Messe zum Kerwesonntag in Ramstein.
Dienstag, 21. September, 18.30 Uhr Kirchweihrequiem in der Coro-
nazeit in Ramstein.
Mittwoch, 22. September, 18.00 Uhr Andacht in Kottweiler-
Schwanden.
18.30 Uhr Heilige Messe in Obermohr.
Freitag, 24. September, 18.30 Uhr Heilige Messe in Miesenbach.
Die Sonntagsgottesdienste in Ramstein sind auch im Online-Gottesdienst-
raum zu sehen sein (https://konferenz.bbb3.de/b/pfa-hyh-h65-wek).
Das Pfarrbüro ist telefonisch unter der Nummer 06371 - 613680, 
E-Mail: „pfarramt.ramstein@bistum-speyer.de“ erreichbar zu fol-
genden Zeiten: Mo. 9.00-12.00 Uhr, Di. 15.00-18.00 Uhr, Do. 9.00-
12.00 Uhr, Fr. 9.00-11.00 Uhr.
Das Pastoralteam erreichen Sie wie folgt:
Pfarrer Bernhard Spieß, Diensthandy: 01511 48 798 80
Kaplan Ebi Abraham, Diensthandy: 01511 4880000
Gemeindereferentin Tina Becker, Diensthandy: 0151 14879696
Pastoralassistent Dominik Schek, Diensthandy: 0151 14879989

Allgemein

Im Einklang: Photovoltaik, 
Batteriespeicher und Elektromobilität

Kaiserslautern. Viele Haushalte zögern mit dem Umstieg auf ein Elek-
troauto. Nicht selten ist die nicht ausreichende Anzahl öffentlicher 
Ladesäulen der Grund. Dabei können Fahrzeuge auch zuhause gela-

Yoga im Verein ab Montag, 18. Oktober, von 17.00 - 18.00 Uhr (läuft 
bis Montag, 29. November).
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. Die aktuellen Coronabestimmun-
gen sind zu beachten. Weitere Infos und Anmeldung bei Uschi Nico-
lay, Telefon 06372-2166.

Kerwe-Wochenende beim FV Olympia 
Ramstein mit Musik und „2G Plus“

Der FV Olympia lädt für das Kerwewochenende herzlich zu seinen 
Kerwespielen sowie zu Musik am Samstagabend ein. Am Freitag, 
17. September, empfängt um 19 Uhr zunächst die AH des FV Olympia 
die Gäste der SG Spvgg. ESP/SV Rodenbach.
Am Samstag, 18. September, beginnt um 13 Uhr die 3. Mannschaft 
der Olympia mit dem Meisterschaftsspiel der C-Klasse gegen die 2. 
Mannschaft von US Soccer. Um 15 Uhr empfängt die 2. Mannschaft 
des FVO in der B-Klasse die Mannschaft vom SV Einöllen und um 17 
Uhr macht die bisher noch ungeschlagene 1. Mannschaft des FV 
Olympia den Abschluss des Tages mit dem Meisterschaftsspiel in der 
A-Klasse gegen die SG Breitenbach-Dunzweiler.
Im Anschluss an dieses Spiel gibt es DJ-Musik bis 24 Uhr.
Für alle Veranstaltungen gilt die „2G Plus“ Regelung! Das bedeu-
tet, alle, die keine Impfung haben oder nachweislich von einer 
Corona Erkrankung genesen sind, müssen einen tagesaktuellen Test 
vorlegen, um auf das Sportplatzgelände zu kommen.
Das gilt auch für den Frühschoppen am Kerwemontag ab 10 Uhr 
am Sportheim des FV Olympia, wozu der Fußballverein wieder herz-
lich einlädt.

Jahreshauptversammlung  
beim FV „Olympia“ Ramstein

Ramstein-Miesenbach. Seit März ruhten Trainings- und Spielbe-
trieb. Auch größere Versammlungen waren nicht erlaubt. Aufgrund 
der neuesten Verordnungen der Landesregierung und der Einbe-
ziehung der örtlichen Gegebenheiten zur „Corona-Pandemie“ sind 
seit Ende Juli Sportbetrieb und Mitgliederversammlungen wieder 
möglich. Unter genauer Einhaltung der Vorschriften vom 23. August 
2021 und anhand der erarbeiteten „Hygiene-Pläne“ lädt deshalb der 
FV „Olympia“ Ramstein 1912 e.V. zu seiner Jahreshauptversamm-
lung 2021 ein. Diese wird am Montag, den 27. September 2021, 
ab 19.12 Uhr im Sportheim am Hocht 1, Stadtteil Ramstein, durch-
geführt.
Hierzu sind alle Mitglieder der „Olympia“ recht herzlich einge-
laden. Auf der Tagesordnung stehen u.a. die Tätigkeitsberichte der 
Vereinsführung und der Abteilungen sowie die Entlastung der Vor-
standschaft. Neuwahl der ehrenamtlich tätigen Vorstandschaft ist in 
diesem Jahr satzungsgemäß keine.

Informationsabend  
zum Ehrenamt in der Hospizarbeit

Kaiserslautern. Der Hospizverein für Stadt und Landkreis Kaisers-
lautern e.V. führt am 24. September um 19.00 Uhr einen Informa-
tionsabend zum ehrenamtlichen Engagement in der ambulanten 
Hospizarbeit durch. Ehrenamtliche Hospizhelfer*innen ergänzen die 
Arbeit der hauptamtlichen Fachkräfte, indem sie schwerstkranken 
Kindern, Jugendlichen oder Erwachsenen sowie deren Angehörigen 
Zeit schenken. Für diese Aufgabe werden die zukünftigen Ehrenamtli-
chen in einem umfassenden Vorbereitungskurs mit integriertem Prak-
tikum geschult. Eine Anmeldung zum Infoabend ist erforderlich unter 
Tel: 0631/37096-56 oder unter ehrenamt@hospiz-kaiserslautern.de
Weitere Informationen auch unter www.hospiz-kaiserslautern.de. 
Die Veranstaltung findet in Hybridform statt, kurzfristige Änderun-
gen sind wegen der Pandemie möglich.
Veranstaltungsort: Matzenstraße 2, Kaiserslautern

Aus unseren Kirchen

Mitteilungen der protestantischen 
Kirchengemeinden

Ramstein-Miesenbach. Am Sonntag, den 19.9. wird der Gottes-
dienst in Ramstein um 09.00 Uhr und in Miesenbach um 10.15 Uhr 
gefeiert.
Für weitere Informationen und Angebote schauen Sie auf unserer 
Homepage vorbei: www.prot-ramstein-miesenbach.de
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den werden. Besonders interessant ist das für Haushalte mit eigener 
Photovoltaik-Anlage: Die bekommen ihren Strom fast klimaneutral 
vom Dach. Eine Kombination von Photovoltaik und Elektroauto hat 
aber auch ihre Herausforderungen.
Letztlich gilt es, die drei Komponenten Photovoltaik-Anlage, Elektro-
mobil inkl. Ladestation und Stecker sowie ggf. den Batteriespeicher 
sinnvoll und entsprechend dem eigenen Nutzungsprofi l aufeinander 
abzustimmen.
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz beraten 
hierzu nach Terminvereinbarung kostenfrei und ohne Verkaufsinter-
essen. Zudem fi nden sich weiterführende Informationen sowie ein 
Erfassungsbogen als Grundlage für die Beratung auf der Seite www.
verbraucherzentrale-rlp.de/solarstrom-zuhause.
Die Beratung ist kostenfrei. Sie fi ndet telefonisch und an einigen 
Beratungsorten auch wieder persönlich statt. Weitere Informationen 
und einen Termin erhalten Verbraucher/innen unter 0800 60 75 600
(kostenfrei) sowie unter energie@vz-rlp.de.

Verlagsmitteilungen

Hinweis vor den Wahlen
An alle Parteien und politischen Organisationen

Veröff entlichungen der o.g. Gruppen sind im Allgemeinen und 
besonders vor Wahlen immer unter dem Grundsatz der Gleichbe-
handlung und Neutralität zu betrachten.
Im Hinblick auf die bevorstehenden Wahlen im September möchten 
wir Sie deshalb darauf hinweisen, dass 6 Wochen vor dem jeweiligen 
Wahltermin nur Terminankündigungen abgedruckt werden. Diese 
werden nur bis zu zweimal vor der Veranstaltung veröff entlicht.
Wir bitten Sie, von Texteinsendungen anderer Art abzusehen.

Redaktion, LINUS WITTICH Medien KG

Ruhe
sanft

Bestattungen
Saarbrücker Straße 26, Landstuhl 

06371- 616699
www.bestattungen-ruhesanft.de

Wir sind Tag und Nacht
telefonisch erreichbar

- auch an Sonn- 
und Feiertagen!

• Bestattungsvorsorge
• Behördengänge
• Erd-, Feuer-,

Seebestattungen
• Baumbestattungen
• Überführungen im 

In- u. Ausland

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Ramstein-Miesenbach

06502 
9147-0ABSCHIED nehmen
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Bau der 500. „FLY & HELP“-Schule hat begonnen

Kroppach, 20. Mai 2021
Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP wird in diesem Jahr über 
100 neue Schulgebäude in Entwicklungsländern bauen. Alle 3,5 
Tage können sich somit hunderte Kinder über die Einweihung einer 
neuen Schule freuen! Der Bau der 500. FLY & HELP-Schule hat 
gerade in Togo begonnen.

 Schule vorher

Die 500. Schule entsteht im Ort Atchanve im Süden Togos. Bisher 
lernen die 200 Kinder dort in provisorischen Hütten aus Stroh und 
Lehm. Bei Regen werden sie nass und der Unterricht muss aus-
fallen. Mitte Mai hat die feierliche Grundsteinlegung für das neue 
Gebäude mit 3 Klassenräumen, Büro, Lagerraum und Toiletten 
stattgefunden. Die Fertigstellung ist für Oktober geplant.
Angefangen hatte alles mit einer Weltumrundung im Kleinflugzeug 
des Stiftungsgründers Reiner Meutsch in 2010 und der Vision, 
innerhalb von 20 Jahren insgesamt 100 Schulen in Entwicklungs-
ländern bauen zu wollen. Durch die treue Unterstützung zahlreicher 
Spender sind daraus nun in 11 Jahren bereits 500 Schulen in 45 
Ländern weltweit geworden. „Ich bin so überwältigt davon, dass 

wir nun bereits den Bau der 500. Schule beginnen 
können! Das hätte ich mir zu Beginn unserer Stif-
tungsarbeit nicht träumen lassen“, so Meutsch.
Der Weltenbummler freut sich auf jede Schuleröffnung, bei der 
er persönlich dabei sein kann! Dabei nimmt er auch oft Spender 
mit, um ihnen die Dankbarkeit der Kinder vor Ort zu zeigen, die 
so glücklich sind, nun lesen, schreiben und rechnen zu können.
Insgesamt hat FLY & HELP bereits über 100.000 Kindern Bildung 
geschenkt. Ein Schulbau kostet im Durchschnitt ca. 50.000 Euro.
Die Stiftung trägt das DZI-Spendensiegel – das Gütesiegel seri-
öser Spendenorganisationen. Alle Spenden kommen 1:1 bei den 
Projekten an, da Reiner Meutsch alle Verwaltungskosten privat 
trägt oder diese von Sponsoren übernommen werden.
 Kontakt: www.fly-help.de

 Schule und Klassenzimmer nach Fertigstellung Oktober 2021

- Anzeige -

S� nland erleben
Buchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · WeitnauBuchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · Weitnau

Hier geht‘s zu 
unserer Seite

AllgäuerSeenland.deAllgäuerSeenland.de

Rathausplatz 4 
87477 Sulzberg

Tel. 08376/920119 
Fax 08376/920140

Klare Naturseen
Landleben pur
zentrale Lage
gemütliche Unterkünfte
großes Wanderwegenetz

Fordern Sie gleich IhrenFordern Sie gleich Ihren
gratis Prospekt mitgratis Prospekt mit
Wandervorschlägen an!Wandervorschlägen an!
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Deutschland unterstützt den Zugang 
zu Impfstoffen weltweit und spendet 
dafür 1,08 Mrd. Euro für den 
Kauf von Impfstoffen und mehrere 
Millionen Dosen eigenen Impfstoff.

Im Herbst sollen für besonders gefährdete 
Gruppen Auffrischungsimpfungen 
angeboten werden, zum Beispiel mit mobilen 
Impfteams in Pflegeeinrichtungen.

Informationen zum Thema Impfen und Testen erhalten 
Sie kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский) sowie in Gebärden-
sprache unter www.zusammengegencorona.de

Bleiben Sie auf dem Laufenden:
bmg.bund
bmg_bund
bundesgesundheitsministerium
Bundesministerium für Gesundheit

Weitere Informationen auch 
als Video, Download oder 
Newsletter unter 
Corona-Schutzimpfung.de

Eine 101-jährige Dame war am 26. Dezember 2020 die Erste, die in Deutschland eine Corona-
Schutzimpfung erhielt. Acht Monate später haben rund 54 Mio. Menschen mindestens eine 

Impfung bekommen. Die Impfstoffe sind wirksam und sicher. 

Seit 20. August empfiehlt die Ständige Impfkommission (STIKO) auch für über 
12-Jährige eine Corona-Schutzimpfung. Mehr Informationen dazu finden Sie 
in einem Familienleitfaden, den Sie unter corona-schutzimpfung.de/familien
oder über den QR-Code herunterladen können.

Etwa 9 Mio. Menschen können sich nicht selbst schützen, etwa weil sie zu jung sind. 
Sie schützen mit Ihrer Impfung daher nicht nur sich selbst, sondern auch andere, 
darunter unsere Jüngsten.

Es gibt genug Impfstoff und Gelegenheiten, auch kurzfristig geimpft zu werden. Achten Sie 
dabei unbedingt auf den vollen Impfschutz, der sich bei den meisten Impfstoffen nach der 
Zweitimpfung einstellt. So kann Ihr Körper das Virus wirksam bekämpfen und Sie können 
schwere Erkrankungen auch durch die aggressivere Delta-Variante vermeiden.

MILLIONEN SIND GEIMPFT. SIE AUCH?
In Deutschland leben ca. 83 Mio. Menschen, jeder Punkt auf dieser Seite steht für 10.000 von ihnen.

 Vollständig Geimpfte    Mindestens einmal Geimpfte    Derzeit keine Impfung möglich    Ungeimpfte

Sprechen Sie in Ihrem Umfeld 
über das Impfen, helfen Sie bei 
der Terminabsprache und 
werben Sie für eine hohe 
Impfquote, die unseren Alltag 
zurückholt. 

Jede Impfung zählt!

#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung 
vom 10./11./12. September 2021

12+

Impfquote 
65,3 %

75 %

Impfquote 
85 %

100 %

25 %

0 %

Holen Sie sich jetzt Ihre Impfung! 
Etwa 22 Mio. Menschen sind bei uns noch nicht geimpft, 
obwohl viele darüber nachdenken. 

Bei der deutschlandweiten Aktionswoche 
#HierWirdGeimpft vom 13. bis 19. September
bündeln Ärztinnen und Ärzte, Kommunen, Geschäfte, 
Sportvereine und viele mehr noch einmal alle Kräfte,   um 
einfache Impfmöglichkeiten in Ihrer Nähe anzubieten: 
Für Sie oftmals ohne Terminbuchung und immer ohne 
Impfpass und Krankenkassenkarte möglich! 
Seien Sie dabei! Alle Infos: hier-wird-geimpft.de
und in Social Media unter #HierWirdGeimpft

Stand: 01.09.2021
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Jährigen sind mind. 
einmal geimpft.

Über 85%
der über 60-
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Jährigen sind mind. 
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Rund 
3,12 Mrd. 
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Brennholz
Borkenkäferholz, 60 - 100 cm Stücke,

kostenlos abzugeben in Ramstein.
Tel. 06371 / 50677

JOBS
IN IHRER REGION

Wir suchen 
Reinigungskraft (w/m/d) 

15 Stunden / Woche

Carl-Zeiss-Straße 7b
66877 Ramstein-Miesenbach

Telefon Nr.: 06371 / 838115 13
Mobil: 0177 244 311 0
Fax Nr.: 06371 / 70919

heike.koehlen@koehlen-gmbh.de

Wir suchen Dich.

Warenverräumer in Teilzeit

von Montag bis Samstag ab 20:00 Uhr bis 02:00 Uhr
und montags ab 01:30 Uhr bis 05:30 Uhr

Einsatzort: GLOBUS in Kaiserslautern, An- und Abfahrt  
im Vorfeld abklären

Voraussetzungen: Flexibel, belastbar, Deutschkenntnisse
Bei Interesse bewerben Sie sich an folgende

E-Mail: kla-service@celesta.de
oder telefonisch unter 01 60 - 94 41 33 51

Putzstelle gesucht,
deutsch, mehrjährige Erfahrung, 

auch gerne bei älteren Menschen.
Tel. 0152 21548985

IN IHRER REGION
WOHNEN

Die Kath. Kirchenstiftung Hl. Geist Landstuhl 
bietet ein Grundstück in der Gemarkung  
Ramstein zur Neuverpachtung gegen Gebot an.
Weitere Details finden Sie unter 
https://www.bistum-speyer.de/bistum/aufbau/verwaltung/ 
ha-finanzen-und-immobilien/immobilienangebote/

Ramstein – Wohnung 
ca. 50  m², teilmöbliert zu vermieten 

an ältere Einzelperson.
Tel.: 0170 3817173

Fundgrube
Gesucht und gefunden …

• Baumfällung und -pflege • Ausfräsen von Wurzelstöcken
• Heckenschnitt • Gartenarbeiten aller Art
• Abrissarbeiten • Baggerarbeiten • inkl. Entsorgung

Gartenstraße 6 · 67685 Weilerbach
Telefon: 06374 / 914030 · Mobil: 0176 / 23447919 · www.n-shala.de

   FORSTBETRIEB & HAUSMEISTERSERVICE  

Mitgliederhilfe in Steuersachen bei ausschließl. nicht-
selbständigen Einkünften. Lohnsteuerhilfeverein Aktuell  
e. V. Beratungsstelle: Friedenstraße 1, 66877 Ramstein.
Leiterin: Petra Spriess,  06371 - 9522055.

Kostenlose Schnupperstunde für: A-Gitarre, E-Gitarre, 
Schlagzeug, Keyboard und Klavier. 

Ab sofort auch Online-Unterricht möglich! Schnell anmelden in der

Musikschule Dirk Kühn · Hütschenhausen · ( 0177 / 6620726

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Gasthaus QUACK bei.

Roland’s Auto Agency

Industriegebiet Westrich, Ramstein, Tel. 0 63 71 -7 01 82

PKW-, LKW- & Hängervermietung
LKW 2,2 t - 7,5 t

7- bis 9-Sitzer Busse
PKW-, Motorrad &

Transportanhänger

KFZ-Reparaturen aller Art
Karosseriearbeiten

Lackierungen
Inspektionen - Bremsenservice

Klimaservice - Reifenservice
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Krankenfahrten

Chemo- und Strahlenfahrten

Fahrten aller Art

Taxi-Service – Thomas Traub

Telefon
01 72 /6 80 04 32

Gartenarbeiten aller Art
• Baumfällung (speziell Risikolage)             • Rollrasen anlegen und säen
• Baumstammfräsen/-Entwurzelung  • Steingarten u. Pflastersteine anlegen
• Heckenschnitt und Sträucher             • Mäharbeiten/Vertikutieren
• Obstbäume schneiden             • Inkl. Abtransport 

preiswert und professionell  & 06303-87617 oder 0176-64617164 

Gartenarbeiten, Heckenschnitt, Baumfällung
(auch in Risikolagen) sowie alle haus- und gartennahen Arbeiten 

preiswert + pünktlich + professionell, inkl. Entsorgung

Tel.: 0176 / 84 49 03 20 od. 06303 / 8 17 14 77

Baumfällung und Gartenarbeiten
(auch in Risikolagen) Heckenschnitt, Mäharbeiten, Zaunbau, 

Rasenverlegen u. v. m., preiswert, inkl. Entsorgung

Telefon: 0176 638 501 56

Ihr kundenfreundlicherIhr kundenfreundlicher
Maler-Stukkateurfachbetrieb 

Stefan Hallauer
Malerangebot wie in DM-Zeiten

- Eigener Gerüstbau -- Eigener Gerüstbau -
Landstuhl, Tel. 0 63 71 / 21 73

15 Jahre

Gartenarbeiten, Baumfällung, Heckenschnitt 
(auch in Risikolagen) sowie alle haus- und gartennahen Arbeiten 

preiswert + pünktlich + professionell, inkl. Entsorgung.
Fa. Hajdarmataj | Tel.: 0176 62410827 | 0631 6257931

Gartenarbeiten rund ums Haus
Entrümpelung • Hecken- und Baumschnitt

• Unkraut entfernen • Entsorgung • 20 % Neukundenrabatt
Fa. Gashi | Telefon 0176/87249285

Dienstleistungen aller Art
Deutsches Forst-Service-Zertifikat (Mulcharbeiten mit eigener Maschine)

• Baumfällungen • Heckenschnitt • Mäh- und Baggerarbeiten
(auch in schwierigem Gelände) mit Entsorgung • Abrollcontainer 

Telefon 01 73 / 3 41 45 50 oder 01 57 / 30 09 53 79 Fa. Afrim Bytyqi


